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Gegründet 1852 .

Expedition : Lnnggnsse 27 .

Mittwoch den 20 . Januar 1886M 16 .

von heute ab im 21669

bereit Raum 15 Pfg .
Reclamen die Petitzeile 80 Pfg .

Bei Mederholungen Rabatt .

Anzeigen :
Die einspaltige Garmondzeile obtit

Auflage : 8500 .

Erscheint täglich , außer Montags .
Abonnementspreitz

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaufschlag ober Bringerlohn .
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Restaurant Engel .

Heute Mittwoch den 20 . und Donnerstag
- en 21 . d . Mts . Abends 8 ‘

/2 Uhr wird

Herr Dr . phil . Baedecker im Saale des

. Evangelischen Vereinshauses "
, Platterstraße la ,

Borträge halten . Jedermann ist freundlich
Mgeladen . Eintritt frei . 21361

MKXXXXXXXXXXXXXXXXXX

« M . Marehand
, |

X 31 Langgasse . Langgasse 31 . U
X K

« Grosse Auswahl «
8 in farbigen Bändern jeden (lenres . Z
W 20810 M

XM XX MM XX XX L > 4 X XX XXX XX

Patek
, Philippe & C & in Genf

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,

_ ________
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 .

_________
15488

F . Biklo Wwe . ,

Bild - und Steinhauerei ,

20 Platterstraße 20 ,
zwischen dem alten und nenen Friedhöfe ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Grabmonu -
weuten in Marmor , Syenit , Granit und Sandstein . Große
Auswahl fertiger Monumente , Grab - Einfasfungen
wd Witter unter äußerst billigen Preisen . Garantie für
gutes Material und Fundamentirung . 19031

Musikalischer Club .

Unseren Mitgliedern und Gästen zur gefälligen
Kenntnissnahme , dass unser Concert nebst Ball

nicht Sonntag den 24 . Januar , sondern

Samstag den 23 . Januar Abends 8 Uhr
im „ Victoria - Saale “ stattfindet .
21615 Her Vorstand .

MM -M »
aus sehr dauerhaftem Madapolam

mit leinenem Einsatz

zx das Stück Mk . 4 . 55
Da ich diesem Artikel eine ganz

besondere Sorgfalt widme , garantire ich

für tadellosen Sitz und solide

Arbeit . 21648

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 im „ Adler “ .

Schwarze und farbige Wollspitzen , schwarze

und farbige Besatziitzen zu und unter Einkaufspreis ,

Reste sehr billig bei

20985 Georg Wallenfels , Langgasse 33 .



Seite 2 Wiesbadener Tagblatt . No . ljko .

Holzverstergerung .

Dienstag den 26 . Januar , Vormittags 10 Uhr

anfangend , werden in dem Wehener Gemeindewald Distrikt

„ Eschbach " No . 12 und 13 :
90 kieferne Stämme von 39,80 Festmeter ,

362 Raummeter kiefernes Scheitholz ,
130 „ „ Knüppelholz ,

3075 Stück kieferne Wellen und
72 Raummeter kiefernes Stockholz

versteigert .
Aus Verlangen gegen gute Bürgschaft Cred .t bis 1 . October d . I .

Wehen , den 17 . Januar 1886 .
Der Bürgermeister - Stellvertreter .

880
‘

Marx ___________

Rettungshaus .

Von dem „ Genfer Verein Hotel - Angestellter
" durch Herrn

Polizei - Präsidenten Dr . o . Strauß 3 Mk . , sowie von A . v . H .

durch Herrn Psarrer Ziemendorfs 3 Mk . erhalten zu haben ,

bescheinigt herzl -ch dankend
___________

Der Vorstand 105

3it
der heute Abend im „ Mohren " stattfindenden

Versammlung lade meine sämmtlichen Fechtschüler
freundlichst ein .

81700 M . Caudidns , Fechtmeister .

Der beste Sanitätswein ist Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen

Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,

Krauen , Reeonvalescenten re . anerkannt . Preis per"
i Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per

‘ /« Masche Mk . 1 . 20 . Zu haben
in den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein

in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

T h e e
oirect bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bet

Eduard Kräh ,

273 Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .

Frische
,

ächte Egm . Schellfische
heute eintrefsend . 21716

44 Kirebgaffe 44 J . C . Keiper , 44 Kirchgasse 44 .

55 Schwalbacherftratze 55
sind fortwährend gute blaue Pfälzer Kartoffeln , sowie gelbe
in jedem Quantum billigst zu haben und werden auf Wunsch

frei in ' s Haus geliefert . 2 >643

Gute , ausgelesene Früh - und Lpätkartoffeln , sowie

Dickwurz in größeren und kleineren Parthien sind fortwährend

zu haben bei Ph . A . Schmidt . Montzstrake 5 21654

Feinstes Tafel - Obst
stets zu haben Taunusstrake 27 .

____________ __________
16275

Aevfel in Kauen Niebr >cberttrap .e 17 bei Gerkard 17707
'

Eine sehr guterlaitene eiserne Kinderbettstelle

zu verkaufen Dotzheimerstraße 28
___________

21629

Eine guterhattene Vierpreffion billig zu verkaufen .

2
■

673
____________

C . Schmidt , Schwalbacherstraße 14 .

In Rambach bei Wirth Staadt steht eine hochträchtige

Mich zu verkauf - n .
________ ______ ___________

21675

-sin größeres Quantum Fichtenholz ist billigst abzugchen .

Dasselbe ist sebr geeignet für die Herren Bäckermeister . Näh .

Schwalbacherstraße 55 , 2 Stiegen hoch . 21641

ie

n

B '

6

O

Diese Nacht 12 Uhr endete ein sanfter Tod die langen
Leiden meines lieben Mannes und unseres guten SBatttä,

F . W . Stavenow
,

im 69 . Jahre seines Lebens .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebene ».

Wiesbaden , den 19 . Januar 1886 .

Die Beerdigung findet am Freitag den 22 . b . U ,

Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , OrauW

straste 13 , aus auf dem neuen Friedhose statt . 21618

a * a y
*v

L2,Voh ititiiC ) <) Un : ei

ToSes - Anzeige
Nach kurzem , schwerem Leiden entschlief sanft m!l,

theurer Gatte , Ferdinand Jahn .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 20 . Jauny
Nachmittags 4 Uhr vom Sterbehause , Ellenbogen ,

gasse 6 , aus statt .
21630 Frau Jahn Wwe .

Gesuche :
...... ß

Ein j . Herr sucht 1 od . 2möbl . Zimmer (vielleicht theilw . Pech
bei einer anständigen , musikalischen Familie . Off . subM . A.S ^ ,

an Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 .

A vgedote :

* ’ ’ « • 1 1
CA J1 ift eine schöne Wohnung M

y
“

t I 4 Zimmern , 2 MansurdnuiÄt
sonstigem Zubehör ( im 2 Stock ) per 1 . April zu vem . MK

Kapellenstraße 55 sind zwei Wohnungen ?u cemi* I

Näheres Expedition .
'JE

Stiftstraße 3 ist eine Wohnung von 3 Zimmern <

behör auf 1 . April zu vermiethen . ,
‘“J

In dem neuerbauten Wohnhause westliche Ringstraße 11»

per 1 . April 3 elegante Wohnungen mit je 1 Salon .

zimmer , 1 Wohnzimmer und 1 Schlafzimmer nebst BaMM

Küche und Speisekammer , sowie den zugehörigen W *

Kellerräumen an ruhige Familien zu vermiethen . t !«

daselbst zu erfragen . *

Eine kleine , hübsche Mansard - Wohnnug tut Vorderhaus i"

miethen . Näh . Friedrichstraße 12 , Laden . J *

Ein gut möblirtes Zimmer incl . Kaffee für 20 M pro M .

zu
'

vermiethen Dotzheimerstraße 15 . ,
Möbl . Zimmer Röderstraße 5 , 1 St . l . , zu vernnelheiu ^

Kapellenstrasse 43 und 45
,

*

an zwei frequenten Promenaden gelegen . S

elegante Bel - Etage u . 2 . Stock , je l Salon ,

5 resp . 6 Zimmer , Küche , Speisekammer, ff

Warmwasserleitung , completes Bade - und Mädchen- V

Cabinet , Kohlenzug , Balkon , grosse , gedeckte W

Loggia , Gartenplatz , reichliches Zubehör , zu w •

miethen . Näheres beim Verwalter . I

Ein Laden in der neuen Colonnade evem -

zum 1 . April zu vermiethen . Offerte « » « «

Laden “ besorgt d . Expcd . d . Bl .

Nerostraße 10 ist ein Keller , sowie ein Speicher zu vni . 21

ffiortiefeunfl in der 1 Beilaae .»

1 — 2 Knaben oder 1 junger Herr findet gutePension .
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Personen , die sich anbieten :

■® ateri,
21711

eneti ,

Schwaldacherstraste 14 , Parterre . 21676

Personen die gesncht werden :

i

-deckte

21651
8

iloit , 1

e xtoxc n , d ef un d e n cU

I

- aus j»

!- pro

leihen.

. d . R
mim ,
. ? D

vemich

Drei Schlüssel an einem Ring wurden am Samstag verloren .
Bitte abzugeben Moritzstraße 22 . 21713

Im „ Central - Hotel
" wurde am Sonntag Abend ein schwarzes

Trieot - Jäckchen mit Handschuhe vermißt . Abzugeben
Rheinstratze 71 , Parterre . 21441

Entflogen ein Paar weiße Tauben (Mövchen ) Gegen Be¬

lohnung äbzug . Nerostroße 16 . Vor Ankauf wird gewarnt . 21694

tau ««
' bvM

Vwe .

etieol -

i mit «

21686

45
,

elegei .
Salon ,

ekammer,
Mädchen-

Elegante , fein gearbeitete Damen - Maskenanzüge sind
zu verleiben bei Anna Hebinger , Adlerstraße 61 . 216 -10

Zwei Damen - Masken - Anzüge ( Marine ) sind zu
verkaufen Röderstraße 37 , erster Stock

__________________
21685

Ein eleganter Damen - Maskcnauzufl (Zigeunerin ) preis «

würdig zu verleihen Frankenstraße 6 , 3 Stiegen ._______
2 | <- 36

Em braunes Gros - grain - Kleid leuimul getragen ) , sowie
ein blaues , seidenes Kleid ( tast neu ) billig z . v . N E . 20 52

2 num . Parterrepläye nebeneinander abzug . N . E . 2 ' 644

Ei « flut erhaltenes Pianino zu verkaufe »

Zur Einrichtung der VolkS - Kaffeeschänke ist bei mir elnge «
gangen : Von Hrn . Moritz Koch 1 Wassereimer , 1 Suppenkelle , 1 Durch¬
schlag , 3 Paar Gabeln und 1 Dutzend Kaffeelöffel , von Frau Margot
Heinrich 4 Tassen , 1 Kaffee - und Milchkanne , 1 Casscrole , 1 eiserner Topf ,
5 Löffel , 5 Teller und 2 Blechtöpfe , von F . W . 2 Mk . , 6 Handtücher ,
2 Tischtücher und 1 Küchcnschrank , von Sch . 3 Mk , von Ungenannt
100 Mk ., von M/su 36 Tassen , von Hrn . Bürstensabrikant Knapp 1 Staub¬
besen , 1 Handfeger , 1 Schrupper und 1 Lambrisbürste , von Khr . 6 Por¬
zellan -Teuer . Herzlichen Dank den gütigen Gebern . Ich bitte noch um
weitere Gaben . 11 r . v . Strauss , Polizei -Präsident .

R ° . ijlM ^
_ ___

für einige Stunden des Tages ein junger ,
anständiger Mann , geübt im Englisch -

Ktb Vorlesen . Näh . Exped . 21204

i' ! ma

MM AL/W War Montag nicht möglich ,
• ■£ » -• bitte Donnerstag . Zeit und

Zeichen wie bekannt 21709

Anfang Ende nach Uhr .

Donnerstag , 21 . Januar : Hans Helling .

TageS - Kaleuder .

Mittwoch den 20 . Januar .

s >«« erSes <knle xu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
@

2 - 6 Ubr : KtEbliche Fachschule ; von 2 - 5Uhr - Wochen -Zeichenfckule ;
nnrt R— io Ubr : Gewerbliche Abendschule .

Aechtschnten Labr - Magdeburg . Abends 8 ' / - Uhr : Gesellige MonatS «

Kabeksveraer Stenographen - Werein . UebungS -Abend in der Gewerbe¬

schule . Anfang 8 Uhr .
Wiesbadener dycte - Hlnb . Abends : Zusammenkunft .

Kecht - tzkuv . Abends 8 Uhr : Fechten in der Turnhalle der Realschube .

Turnverein . Wends 8 Ubr : Uebung der Fechtriege . 8l/i Uhr : Vor -

7>kr^ nn ^ - 2urnveret « . Abends 9 */ = Uhr : Gesangstunde .

Wiesbadener Hnrn - Keseltschast . Abends 8 */i Uhr : Kürfechten ; 9l/i Uhr :

AechKe7ê s
°'

Abends 10 Uhr : Besprechung im

^ es - n^ verei/ °
,Tied <rkrani - ' . Abends 8V - Uhr : Probe .

M « nn
'

H « . rUtt , ,Hikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Königliche i| || Schauspiele .

Mittwoch , 20 . Januar . 17 . Vorstellung . (67 . Vorst , im Abonnement .)

Lucia von Lammermoor .

Heroische Oper in 3 Akten . Musik von Donizetti .

Personen :

Lord Henri Mhon .......... Herr Blum .
Miß Lucia , seine Schwester ....... Frl . Wenz .
Sir Edgars von Ravenswood ...... Herr Walther .
Lord Arthur Bucklaw ......... Herr Schmidt .
Raimund Bidebent , Erzieher Lucia ' S . . . Herr Kauffmann .
Alice , Lucia ' s Kammerfrau ....... Frau Stengel .
Gilbert , Befehlshaber der Reisigen von RavenS -

wood ............. Herr Börner .

Damen und Ritter . Verbündete Aschon ' s . Bewohner von Lammermoor .

tüchtige Schneiderin empf . sich den geehrten Herrschaften
außer dem Hause . Näh . Rheinstraße 53 , Hth . 11712

l jE Frau s. Monatst . Näh . Adlerstraße 24,1 . 21704

tat Wisch - u . Putz . ges . N . Oranienstr . 15 , H , D . 21690

tiqe Mädchen als solche allein empfiehlt und plaeirt

^ Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 21711

)gjähriges Mädchen , welches perfect nähen und bügeln
m allen hänsl . Arbeiten willig ist und noch nicht hier
w , s. Stelle durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 21680

in aller Arbeit williges Mädchen , welches auch kochen

sofort Stelle . Näh . Schachtstraße 5 . 21719

junge, gebildete Norddeutsche sucht , gestützt auf gute

langen , Stellung in einem feinen Hause zur setbst -

Führung des Haushaltes oder zu größeren Kindern .

m unter v .
'

postlagernd Coblenz erbeten . 21710

jr Eine Bonne , der französischen u . englischen

«lhe mächtig , sowie ein Zimmermädchen suchen
md . Stern ’s Bureau , Friedrichstraße 36 . 21714

K ikinliches Mädchen sucht Stelle . Dasselbe kann nähen ,

, (ert)iren u . alle Hausarbeit . Näh . Adlerstr 24,1 21703

„ juwrf , feineres Mädchen , welches im Kochen tüchtig ist
ijL Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Gute Zeugnisse vor -

lw .Pch, ^ Wh . Schwalbacherstraße 11 , 3 Stiegen hoch . 21696

z, , Mbürgcrliche Köchin sucht eine Stelle . Näh . Neu -

12 m Seitenbau , Parterre . 21683

lohnm Mttk Kleidermacheriunen für dauernd , sowie Lehr -

msackiiiMm gesucht Röderallee 4 , 1 St . rechts . 21699

nernt . Ali !« gewandte Näherin wöchentlich 1 — 2 Tage gesucht .

! ll»ausstraße 45 im Laden . 21715

|f
*

Gesucht mehrere Zimmermädchen , deutsche und

mW Bonnen , eine Erzieherin , zwei Ladensräuleins , eine

i$mtion8föd )in und Küchenmädchen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 21711

jit Pflege einer älteren Dame und Uebernahme

ßhWlichen
Arbeiten wird ein feineres Mädchen , nicht unter

k sogleich oder später gesucht . Nur solche , welche

zuwhl -ßeugni \ fe besitzen , heiter und freundlich sind ,

M h sich Nachmittags zwischen 2 und 8 Uhr vorstellen .

Miostraße 20 , l . 21718

Gesucht 4 sprachkundige Erzieherinnen durch
W das Bureau „ Germania "

, Häfiiergasse 5 21711

Tll Mz k Kinderfrau zu einem kleinen Kinde sucht Ritter ’ s
'

M « ,T ° unurftraße 45 . .
21715

irafie 2 l« Ml Henschasts - und feinbürgerliche Köchinnen durch das

41vll, 1 ^ 1 Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 21711

BadttA . Eine perfecte Herrschastsköchin nach außerhalb ,

i r
'
Mvlls . eine Beiköchin , Hotel Zimmermädchen , 1 per -

n . NHlW^ elmädchen in ein Hotel , 1 französische Bonne , 1 Laden -

», feinbürgerliche Köchinnen und Mädchen für Haus -

ichenarbeit b . Ritter ’ s Bur . , Taunusstraße 45 21715

Miges und gediegenes junges Mädchen als Verkäuferin
» Laden gesucht Lanqgasse 48 bei A . Sah er . 21688

t ein Mädchen zu 2 Damen Hellmundstr . 33 , P 21689

siaikes , einfaches Mädchen mit guten Zeugnissen für
dnt gesucht Emserstraße 36 . 21693

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
Ltoitb sofort gesucht . Näh . Exped . 21701

Dieustsuchendes Herrschafts - Personal findet

,
b . d . Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 21711

kj Hotel - Bnchhalter sucht Rittvr s Bureau . 21715

. starker Junge kann das Metzger - Geschäft erlernen ,
hieb . 21684

- — - -sf Mger Gärtnergehülfe gesucht . Näh . Exp . 21702

N - *»■ ( Fortsetzung in der 2 . Beilage . )
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Ausverkauf
bis Ende März wegen Aufgabe des Detail - Geschäfts

LS "
/ » Rabatt auf alle Gegenstände .

Wilhelmstrasse TT 1 n
*1 TT » Wilhelmstrasse

34 . JDL1 OUllclll J
34 . 2M

Anmeldungen zur Unfall - Versicherung können geschehen
bei J . Kainberger , Feldstraste 33 , Haupt - Agent des

Allgem . deutschen Versicherungs - Vereins zu Stuttgart . 21631

Zu Mllskcuzwecken empfehle :
Sammt ........... ä . Meter 1 .50 ,
Atlas ........... 4 ,, 1 - ,
Satin , 90 Zentimeter breit . . . . ä „ — .70 ,

Cachemir , doppelbreit , reinwolle . . ä „ — .90 .

Ferner empsehle zu billigen Preisen :

Mouselin de Iain , Crepe , Virginia ,
Kassandra , Natti , Sicilienne , Satin , Serget ,

Madapolam , Calico etc . 21695

Kirchgasse 4 Sf ‘ 11 Wil 1 * 7
Mauritius -

No . 43 ,
W <11 fit , platz ,

Elsässer Zeng - und Manufacturwaaren - Laden .

Für Maskenbälle .
21707

Gebe eine Parthie gebundener Garnituren , darunter sehr

schöne Sachen , zum Einkaufspreise , Rosen von 10 Pfg . an .

A . Hirsch - Dienstbach
,

Schlittsihnlibalia St fc »
UViiimkHiHUiWM JUi

stets bei nur Grad

Kälte geöffnet .
_____________ __________

21664

w Möbel - Magazin - M >
DW

-
43 Taunusstraste 43 ' *̂

65 ®

empfiehlt sein Lager in selbstverfertigten Polster - u . Kasten¬
möbel , Spiegel und Betten bei bester Aussührung unter

Garanüe zu den billigsten Preisen .

Helnr . Sperling , Tapezirer ,
7830 43 Taunusstraste 43 .

MMW • > wird gelegt , ohne daß der Stoff in irgend
■ einer Weise darunter leidet . MaschineE - ”

neuester Construction . 15487

Faulbrunnenstratze 2 im Laden .

Hotek Trinthammer .

Heute Abend : 21653

Metzelsuppe .

Humoristische Vorträge !
Brentano , Declamatorium für Herren und Da «

244 Seiten Octav . Statt Mk . 1 .20 für 75 Pfg .
Pohlmann , Hausschatz komischer Vorträge . 159 SM

Ottav . Statt Mk . 1 .— für 65 Pfg .

Lamprecht , Sammlung von 67 komischen Vorträgen x.
172 Seiten Octav . Statt Mk . 1 .— für 65 Pfg .

Briegleb , Wie ' s klingt am Rhei ' ! Mundartliche Geditz
aus der Hessischen Pfalz . Mk . 1 . — . 21611

Keppel & Miiller
, Mauritiusplatz und S ^uW

Geschästs - Uebcrgabe L Empfchlq .

Hiermit mache die ergebene Mittheilung , daß ich mein Schch
lager mit Heutigem an meinen Schwiegersohn abgetreten hak.
Indem ich für das mir geschenkte Zutrauen bestens danke , w

ich , dasselbe auch ferner meinem Nachfolger bewahren zu n*

Hochachtungsvoll Franz Beck ,

Auf Obiges höfl . Bezug nehmend , erlaube ich mir die ergeb«

Mittheilung zu machen , daß ich das Schuhlager nieiB
Schwiegervaters käuflich erworben habe und bitte , das ntehrai

Vorgänger geschenkte Vertrauen auch mir gütigst übertrag»

zu wollen Gleichzeitig mache ich meine geehrte NachbarU
und Publikum auf mein reichhaltiges Lager in Herren -,
Damen - und Kinderschuhen und Stiefel in nur guten
Qualitäten zu billigen Preisen aufmerksam .

Um geneigten Zuspruch bittet Hochachtungsvoll
21672 Gustav Koch , Michelsberg 18.

Grösstes Masken - Garderoben - GescB

B
von I

A Anrlarh 37 Metzgergasse 27 ,
H . uuildUn , nächst der Goldgasse .

Dominos , neu , in Sammt , Teide ,

Moir ^ , Antik u . dgl . , sowie eichff
Dominos in Percal und Satinei »

1 Mark an , Maskeu - Costüme ®

Damen und Herren in großartiger
wähl , grösttentheils neu , zu den !f

vielen Jahren bekannt billigsten Preisen . 216®

NB . Die Anzüge lasse nach Wiener Journal anfertigen .

Ball - Costume für S Mark , Domino s von 3 Man

an werden elegant und schön angefertigt Langgasse 48 . 2iw

Sr Im Möbel - Lagers
8 Friedrich st raste 8

ist eine feine Mahagoni - Schlafzimmer - Eiurichitws
(noch gut erhalten ) prerswürdig zu verkaufen .
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Mk . 50 Pf . per Stück .

21708

und Kunstfreunde .Verein

Rosenthal & David
,

Herren - Bazar ,

Freitag den 22 . Jannar

im Saale des „ Hotel Victoria “

unter gefälliger Mitwirkung der Pianistin und Componistin

Fräulein Luise Adolphe Le Beau aus München und

des Herrn Kammermusikers Krahner von hier .

II .
Soiree für Kammermusik

des Herrn Concertmeisters M . Weber und der Herren

Kammermusiker Troll , Knotte und Hertel .

1 ) Quintett für Clarinette und 2 Violinen , Viola und

Violoncello von Mozart .

2 \ Quartett für Pianoforte und Streichinstrumente von

Fräulein L . A . Le Beau .

3 ) Quartett für Streichinstrumente in F - moll , Up . 94 ,

von Beethoven .

Anfang 7 Uhr .

ganz bedeutend unter Preis :

Eine Parthie leinene Kragen a 6 Mk . per Dutzend .

Eine Parthie seidener Cravatten » 1 Mk . undlMk . 50 Pf ^ per ^ tuck .

Ein - Parthie weicher Hüte (Knockabout ) ä 1 Mk . » O Pf . per s - tuck .

Eine Parthie vorzüglicher Hemden mit feinem leinenem Einsatz a 4 Mk . Ver stuck .

Eine Parthie Unterjacken und - Hosen , ganz vorzügliche Fabritate ,

zum Einkaufspreis .

Restbestärrtze von Socken zum Einkaufspreis .

Ferner : Reisedecken , Plaids , Schirme , Stöcke , pandkoMr und Taschen .

Joppen , Regenmäntel , Havelocks , elegante ? zrlz - und Seiden . - nie ,

Foulards , Taschentücher re . re .

Alle Artikel in Nttv guter Qualität und zu bedeutend reduzirten Preisen .

Der Verkauf geschieht nur gegen Baar und dauert bis zum 3 i ♦ ^ anuar .

Ausverkauf von Ilerrai - Artikeln
.

*

Um vor Beginn der neuen Saison unser Lager möglichst zu räumen , empfehlen wir die nachstehenden Artikel

Local - Gewerbeverein .

Nächsten Samstag den 23 . Januar Abends prac . s

Si/2 Uhr : Vortragdes Herrn Lehrers J . J . Maier

in dem Gewerdeschulgebände über „ Alte und neue

Meteorologie und Wetterbefttmmnng
"

, wozu die Mit -

alieder des Vereins und deren Angehörige freundlicqst eingeladen

werden Bon Nichtmitgliedern werden 20 Pfg . Eintrittsgeld

tu Gunsten der Ausbildung eines armen Schülers erhoben .

301 Der Vorsitzende : Oh . t » aav .

Wiesbadener Verein für voiksverständlidie

Gesundheitspflege .

Einladung
zur ordentl . Allgcmein - V - rsammlung des Seren,8

Freitag den 29 . Januar 1886 Abends 8 Uhr ,

Beginn der Verhandlung punkt 8 /4 Uhr ,

im kleinen Saale des „ Hotel Schutzenhof .

Gemäß des § . 10 der Satzungen werden die Mitglieder

ersucht , beim Eintritt in die Allgemem - Versammlung den Jahres¬

beitrag von 2 Mk . zu bezahlen , oder soweit derselbe schon von

ihnen erhoben sein sollte , dies durch Vorzeigung der Quittimg

oder anderweitig nachzuweisen . ( Außer den Herren Bericht¬

erstattern können nur Mitglieder Zutritt haben . )

Tagesordnung :

2 ) Caffe .^ nch ^ und Antrag auf Entlastung des Vorstandes .

4 ) Wahl
^

ein ^ger

"
Vorstandsmitglieder und der Rechnungs¬

prüfer für 1885 . _
"

Anrichte und Schüstelbrett fürw Mk ., Fenstertritt

für 2 Mk , sowie 60 Stück reme Wemstafchen a 6 Pf .

zu verkaufen Stiftstraße 7 , 2 Treppen . 21642

Einführungskarten für Fremde ä 3 Mk . bei Herrn

Buchhändler Hensel .

IM
-

Zur Ball - Saison . H
Prachtvolle Kopf - Federn und Aigrettes in den brillantesten

Abendfarben soeben eingetroffen .

A . Hirsch - Ilienstbacli .

^ ^

( Hirsch
^

Apo
'
lheke? 9
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lokales und Provinzielles .
* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 19 . Januar .) Anwesend

nter dem Vorsitze des Ersten Bürgermeisters Herrn Dr . jur . v . Jbell
ie Herren Stadtbaumeisler Israel und Ingenieur Richter , ferner
ie Herren Stadtvoistcher Beckel . Dr . Berlö , Cron , Fauscr ,
öötz , Ääßberger , Mäckler , Rocker , Dr . Schirm , Schlink ,
Vagemann und Weil . — Genehmigt werden die am 13 . Januar
i den Walddistrikten „ Pfaffenborn

" und „ Schläferskopf "
, sowie am

8 . Januar im Distrikt „ Langenberg
"

abgehaltenen Holzversteigerungen .
Gegen die Concessionsgesuche a ) des Herrn Jac . Fäslg um Etabli -

ung der Kaffeeschänke mit beschränktem Schankwirthschaftsbetriebe
n Hause Marktstraße 13 , b ) des Herrn G . M . Kohl , betr . den unbe -
chränkten Schankwirthschaftsbctrieb im Hause Röderallee 2 , c ) des Herrn
) . Müller , betr . den Ausschank von Branntwein in seinem Wirthslokal
iöderstraße 9 , ist nichts einzuwenden . — Der Reinertrag der Neu -
jrhrs - Ablösunaskarten in Höhe von 686 Mk . 76 Pf . (90 Mk .
sehr wie im Vorjahre ) wird wiederum dem Fonds zur Erbauung eines
lrmen - Arbeitshauses zugewiesen . — Genehmigt wird der mit den
heleuten Phil . Rath abgeschlossene Vertrag , nach welchem dieselben eine

[eine Dreieckfläche an der Ecke der Louisen - und Schwalbacherstraße
ostenlos an die Stadt abgetreten haben . — Mit dem Ankauf einiger im
Distrikt „ Rabengrund

"
belegener Wiesen ( im Ganzen 254 Ruthen

0 Schuh zum Preise von 1274 Mk . zu Zwecken der Waffergewinnungs -
lrbeiten , abgeschlossen zwischen Herrn Direetor Winter und den Ver -
äufern , erklärt sich der Gemeinderath einverstanden . — Herr Polizei -
ath Travers in Mainz theilt dem Gemeinderath mit , daß er seine
Bewerbung um die zu besetzende Stelle als zweiter Bürgermeister wieder
urückziche . Der Gemeiuderath nimmt hiervon Kenntniß . - Eine Ein¬
abe des Gewerbe - Vereins behandelt die beabsichtigte Einführung eines
lbendschul - Cursus in Clarenthal und bittet , es möchten die
kosten für Heizung und Beleuchtung außer Ansatz bleiben . Der Ge -
.leinderath genehmigt das Gesuch . — Mit der freihändigen Abgabe von
forstnebennutzungeu erklärt sich der Gemeinderath einverstanden . — Auf
lntrag des Herrn Oberarztes Dr . Elenz und im Einverständnis ! mit der
krankenhaus - Commission wird der Crcdst von 900 Mark für die
ibgabe von Badeeuren resp . Freibädern um 150 Mark erhöht . — Gegen
ie vorn Vorstände des Verschönerungs - Vereins beschlossene und
ereits publizirte anderweitige Verpachtung des neuen Wirthschaftsgebäudes
m Wartthurm findet der Gemeinderath mchts einzuwenden . Deren . Pacht -
Kehrertrag soll zur Tilgung der Bauschnlden Verwendung ^ finden . —
ienntniß nimmt der Gemeiuderath von der Recurs -Beschweide hiesiger
örundeigenthümer gegen die geschehene Aushebung des Flucht -
inienplans für das Nerothal vom Jahre 1874 . Die Beschwerde
«schränkt sich zunächst darauf , die historische Entwickelung des Nerothals
arzulegen ; seit 11 Jahren hätten sich die dortigen Grundbesitzer als Be -
tzer von Bauplätzen betrachtet . Jetzt mache sich die Ansicht geltend , als
abe der Gemeiuderath in Uebereinstimmung mit dem Bürgerausschuß aus
em Grunde auf die Wiederaufhkbung des 1874 festgesetzten Fluchtlinien -
lans hingewirkt , um den Werth des Bodens zu mindern und auf billigere
[rt das Terrain für die Stadt zu erwerben . Nach den allgemein gel -
mden Grundsätzen müßten jedoch die Grundbesitzer voll entschädigt
indem Wenn im Wellritzthale in geschlossenen Revieren gebaut
mbe und dies keine Beeinträchtigung der Stadt zur Folge habe ,
) könne man dies doch noch weniger von dem Nerothale behaupten ,
r welchem doch nur einzelstehende Landhäuser projectirt gewesen
ien 2c. Wie der Herr Vorsitzende bemerkt , ist bereits wiederholt seitens
es Gemeinderaths in Uebereinstimmung mit dem Bürgerausschuß an -
:kannt worden , daß jetzt noch thatsachlich Hindernisse entgegenstehen ,
welche die Bebauung der Wiesen erlaubten ; einerseits sei dies der
Mische Bach und andererseits die Böschung , welche noch ein Eigenthum
er Stadtgemeinde bilde . Nach den bis jetzt geltenden Bestimmungen sei
aher kein ordnungsmäßiger Zugang zu den Wiesen vorhanden 2C. Der
>emeinderath findet keinen Anlaß , von seinem früher gefaßten Beschlüsse
bzugehen , in welchen Sinne der Recurs auch beschieden werden soll .
Herr Stadtvorsteher Weil wohnte dieser Verhandlung nicht bei .) —
■err Stadtbaumeister Israel theilt zu dem Entwürfe der mehrfach er¬
ahnten Polizei - Verordnung , betr . die Belästigung durch Rauch
nd Ruß aus Schornsteinen , mit , daß die vereinigte Bau -
ommission denselben auf Ablehnung begutachtet habe , und zwar unter
inweis auf dieselben Gesichtspunkte , welche in dem Gemeinderaths -
ffchlusse vom 13 . October v . Js . niedergelegt seien . (Es wurde damals
ffagt , es sei der § . 1 , wonach die Besitzer u . s. w . der betreffenden
euerungen verpflichtet sind , „ durch geeignete Mittel "

dafür zu sorgen ,
iß die Einwohner nicht durch Rauch und Ruß belästigt werden , zu all -
imein und unbestimmt gehalten . Dasselbe sei über § . 2 so lange zu
gen , als den Inhabern der Feuerungen nicht ganz bestimmte Mittel

ib Einrichtungen angegeben werden können , welche auf Grund gemachter
rfahrungen thatsächlrch dazu geeignet sind , den Rauch und Ruß aus
chornstemen auf ein Minimum zu beschränken . Der Gemeiuderath
aube umsomehr auf Ablehnung des Entwurfes bestehen zu müssen , als
t § . 52 der Polizei - Verordnung vom 30 . December 1873 der Polizei -

ehordc in jedem einzelnen Falle durch Auflagen der für die hier in
ede stehende Polizei - Verordnung allgemein in Aussicht genommenen Art
nügenden Anhalt biete , wirksam vorzugehen .) Im Uebrigeu glaubt die
au - Eommiffion für den Fall , daß bestimmte technische Mittel und
inrichtungen zur Verhütung von Rauch - und Rußhelästigungen vor -
inden sind , die Angelegenheit sei in der demnächst zu erlassenden Bau -

olizei -Verordnung zu behandeln . - Die Intendanz des Kgl . Theaters
chrt in einer Eingabe aus , daß die Anfertigung eines Dampfkessels , nach
folgter behördlicher Genehmigung zur Aufstellung desselben , sofort definitiv

in Auftrag gegeben und der Kessel bereits fertig gestellt fei . Sämmtliche
übrigen Vorbereitungen zur Aufführung der „ Walküre "

seien soweit
fortgeschritten , daß die Oper im nächsten Monat gegeben werden könnte
und müßte , wenn noch mit derselben Einnahme erzielt werden sollte rc
Es wird dabei beantragt , der Gemeinderath möge die Erlaubniß zur
umgehenden Vornahme der bereits im October erbetenen baulichen
Aenderungen ertheilen und den Kostenbetrag ad 500 Mk . im nächstjährigen
Etat vorsehen . Die vereinigte Bau - Commission empfiehlt , die Uebernahme
der Kosten für die fraglichen baulichen Veränderungen auf die Stadtcasse
abzulehnen , die Ausführungen dieser Arbeiten auf Kosten der Theater -
Verwaltung dagegen unter die Conttole des Stadtbauamtes zu stellen
Der Gemeinderath beschließt , dem Vorstehenden entsprechend zu antworten

"

— Das Gesuch des Herrn H ch . Roos , betr . Einrichtung eines Pferde¬
stalles und Anlage einer Dunggrube bei dem Seitenbau Bleichstraße 1
wird genehmigt . — Ferner wird auf Genehmigung begutachtet das Gesuch
des Herrn Zimmermeisters Adolf Jung , betr . Anlage einer Bäckern
und eines einstöckigen Thorübcrbaues an seinem Neubau in der Wal -
ramstraße , und zwar unter Hinweis auf den 8 . 52 der Baupolizei -
Verordnung vom 30 . December 1873 , wonach die Polizeibehörde bezüglich
der Anwendung bewährter Vorrichtungen zur Verzehrung des Rauches
und Verhütung des Herabfallens von Ruß Anordnung treffen kann . —
Zu dem beabsichtigten Verkauf des städtischen Kellergrundstückes neben
der Synagoge an die israel . Cultus - Gemeinde beantragt die vereinigte
Bau - Commisston hiervon Abstand zu nehmen und zwar in der Voraus¬
setzung , daß das Grundstück über kurz oder laug von der Stadgemeinde
anderweitig benutzt werden kann . Der Gemeiuderath hält ebenfalls eine
Veräußerung für nichi angerathen , nachdem der Vorstand der CultuS -
Gemeinde die Bestellung eines Servituts , wonach die Fläche unbebaut
bleiben müßte , ablehnte . — Die Ueberdachung der Uhr - Glocken auf
den Schulen in der Castellstraße beziehungsweise in der Stiftstraße
wird Herrn Schlossermeister Carl Preußer übertragen . — Die
Arbeiten zur Herstellung weiterer Kammern im Keller des Kühl¬
hauses der Schlachthaus - und Viehhof - Anlage werden wie
folgt an die Mindestfordernden vergeben : a ) Erd - und Maurerarbeiten
an Herrn Heinrich Böhles ; b ) Steinhauerarbeiten an Herrn Job .
Dormann ; c ) Zimmerarbeiten an Herrn Carl Rossel ; d ) Dachdecker¬
arbeiten an Herrn Chr . Wohlfahrt ; e ) Spenglerarbeiten an Herrn
Wilhelm Dorn ; f ) Schreinerarbeiten an Herrn Fr . Christmann ;
g ) Schlosserarbeiten an Herrn W . Philippi . — Herr Ingenieur
Richter referirt hierauf über folgende Angelegenheiten : Zu dem Gesuche
des Herrn Gärtners Carl Schäfer , betr . Erlaubniß zur Vornahme von
Bauveränderungen bei seiner Besitzung Nerothal 12 , wird von der Bau -
Commisston beantragt , der Gemeinderath wolle der Polizeibehörde erwidern ,
daß der von der Königl . Regierung dem Gesuchsteller auf seinen Reeurs
am 18 . December 1884 ertheilte ablehnende Bescheid auch heute noch zu¬
treffe , insofern das neue Bebammgsprojeet für das Nerothal zwar noch
nicht definitiv festgestellt ist , aber auch noch nicht endgiltia beseitigt erscheint .
Es liege z. Z . bekanntlich der Commission für die Verdesserung der sani¬
tären Einrichtungen von Wiesbaden zur Begutachtung vor . Der Gemeinde¬
rath bedauere daher , auch heute das Gesuch auf Ablehnung begutachten
zu muffen . Es wird beschlossen , in diesem Sinne das Gesuch zu bescheiden . -
Das Gesuch des Herrn Maurermeisters Louis Korn , betr . [Errichtung
eines offenen Schuppens auf dem Grundstück des Centralftudienfonds an
der Dotzheinierstraße , wird auf jederzeit widerrufliche Genehmigung begut¬
achtet unter der Bedingung , daß der Abflußgraben in mindestens 3 Meter
Breite mittelst 30 Zentimeter lichtweiten Cementrohren mit beiderseits
gemauerten Stirnen nebst Abdeckungsplatten überbrück ! und die Ueberfahtt
vom Richtstein der Fahrbahn bis zur Grenze seines Grundstücks in voller
Breite auf Kosten des Gesuchstellers abgepflastert wird , die Arbeiten unter
Aufsicht und nach Anweisung der Stadtbauverwaltung ausgeführt werden .
— Das Gesuch des Herrn Landwirths Friedr . Jac . Güttler , bett .
Errichtung einer Scheune im Disttict „Ueberhoben "

, wird auf Widerruf
genehmigt und zwar unter der Voraussetzung , daß die Besitzer der Nachbar¬
grundstücke ihre Zustimmung zum Bauen auf die Grenze geben . — Auf
widerrufliche Genehmigung begutachtet wird ferner das Gesuch der Frau
Carl Jung Wwe ., betr . Vergrößerung der Arbeiterhütte ihrer Besitzung
Plattersttaße 24a . Wohnräume dürfen iedoch nicht eingerichtet werden . —
Die Abfuhr von 350 Cubikmeter Deckmaterial ans den Lagerplätzen „ Neu¬
mühle

"
, „ Speyerslach

" und „ Schläferskopf "
auf verschiedene Straßen der

Stadt wird an die letztbietenden Herren Ernst Kölling , Carl Schantz ,
Aug . Ott , Ang . Rücker , Wilh . Faust und Louis Blum vergeben .
— Die Abfuhr von 120 Raummeter buchenem Prügelholz und ca . 5 Fest¬
meter Werkholz aus den städtischen Walddiftrikten „ Pfaffenborn "

, „ Himmel¬
öhr

" und „ Langenberg
" für die städtischen Schulen und fonftige städtische

Gebäude wird wie folgt vergeben : a ) aus dem „ Pfaffenborn " an die
Herren H . Momberger , Carl Schauß , Wilh . Faust , Ph . Fr . Schantz ,
Val . Roßbach , Aug . Nickel , PH . H Kleber , Carl Minor und
G . Rübsamen ; b ) aus „ Himmelöhr

" und „ Langenberg " an Herrn
Louis Rühl sen . (Hierauf geheime Sitzung .)

v " ( Oeffentliche Sitzung der ll . Strafkammer des Kgl
Landgerichts vom 19 . Januar .) Vorsitzender : Herr Landgerichts -
Director M e i n ck. Beamter der Königlichen Staatsanwaltschaft :
Herr Assessor Schröder . — Als erster Fall gelangte zur Verhandlung
die Auklagesache gegen den hiesigen Fnhrknecht Friedrich B . wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung . Am 16 . Juli v . I . Abends zwischen 7 und
8 Uhr ist auf einem Wege in der Nähe der Stadt , in der sogenannten ver¬
längerten Wellritzstraße , die 17 jährige unverehelichte Henriette Sllbereisen
von Dotzheim von dem in scharfem Trabe daherrollenden Fuhrwerk des
Angeklagten , welches er damals führte , überfahren worden und zwar in
der Weise , daß das eine der beiden jungen und feurigen Pferde sie umsttetz
und die Räder des Wagens über sie hingingen . Die Folge hiervon war
ein mehrfacher Knochenbruch an dem Fuße , welcher zu seiner Heilung deq
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Militär -Wochenblatt
" uieldet die

Verabschiedung Meier ehemaliger herzoglich “
3 fÄ "

Weher , Oberstlieutenant und etatsmästiaer Stabsossizier im ch Boi .

Jns .-Regt . No . 58 , mit Penfiou und der Uniform des 1 . Hamiov . 3nf -

Expedition : Langsame No . 27 »
________ . ___

--- -----
« erkaufte ihn

'
für 8 SKl

"
Im November 1884 erschwindelte er bei dem

- K ss sfe « SS SSrtiSÄ = ! » « Wtf
s Äjxä ;

Dresden um eine Unterstützung ein aus der „ Casse für durchreisende

Schausvieler " deren Cassirer Löber ist . Aus dieser Casse tottb nämlich

alliährlich einmal einem „ durchreisenden Schauspieler eine Unterstützung

gewährt . Er sei bet Chorsänger Blume , äußerte Prag zu bem Castircr ,

und an bem Stadttheater in Hamburg engagiriJcnerabereikan ^ ^
Chorsänger Blume den wahren Schauspieler Prag , der erst am 27 ^ eptember

eine Unterstützung empfangen hatte . Auch hier liegt versuchter Betrug vor . .

Endlich , am 1 . Mai 1885 , hat Prag bei dem Heildiener Wolf m Hamburg
ein flimmer für täglich 4 Mk . gemrethet und angegeben , er sei Feuz

üon
^
Hoksa und am Hamburger Stadtthcater engagirt . Er sei bereits

volireilich anaemeldet erklärte er bem Vermiether , als bieser seine Per

ionali - n feststL wollte Als bie Ehefrau bes Wolf ihn um Vorzeigung

seiner Papiere bat , sagte er , seine Effecten mußten erst eingelost werben .

Er blieb mehrere Tage in der neuen Wohnung und verschwand > bann . auf ;

Nimmerwicbersehen . Schließlich hat Prag noch im April l ^ 8u in Pot .

kam einen Betrug dadurch verübt , baß er von bem dortigen Kaufmann

Subiew - ki ttn SpitzemJabot . und
'

ein Haar Manschetten auf bte falsche

Angabe hin , er sei am König ! . Opernhause in Berlin angestellt , crebtt -

foei ?e erhielt unb den Betrag von 4 Mk . 50 Psg . niemals bafüi bezahlte .

Der Angeschuldigte war in Allem geständig und erhielt für seine ötraf -

thaten eine uchthausstrafe von 10 Jahren . Außerdem lautet

da « Urtbeil auf eine Geldstrafe von 2150 Mk . oder auf eine Zusatzstrafe

von Tagen Zuchthaus sowie Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
ans die Dauer dL lo

'
Jahren . Dir . Polizciaufsicht w ^

de fur zulä stg

erklärt und dem Angeschuldigten . d,e Tragung der Kosten des Ver -

I fnhrfn8 auferleat . ( Schluß folgt in nächster Nummer .)
fal, “ n

( q ur X g e7mei fte r m ati L ) Herr . Polizeirath Travers m

Mainz hat auf die Candidatur um die Stelle ernes Zweiten Bürgermeisters
I giestaer Stadt verzichtet , weil er , wie das „Mainzer Tagbl . bemerkt , sich

von den ihm lieb gewordenen Mainzer Verhältnissen nicht trennen mag .

. . . ( Zum Schachstreit im Curhause .) HerrCurdirectorHey l
I riAtet an uns in Folge des gestern an dieser Stelle reproduzirten Artikels

I der „Kreuz - Ztg .
"

, den ominösen „ Schach - Conflict
" betreffend , die nachstehende

I 3uld,W :
c. [)tem geschätzten Blatte vom 19 . Januar c. findet ein Artikel

der
"

Neuen Preußischen (Kreuz -) Zeitung
" nachträglich Abdruck , welcher

von
"
mir bereits seit einiger Zeit entsprechend widerlegt , ist und zwar m

I folaendem Sinne : „ „ In Ihrem geehrten Blatte befindet sich em Eingesandt ,

das leider verschweigt we/chalb di - zuständige Behörde den geringen Betrag
I tiDtt 20 Pf für Benutzung der Schachspiele tm Curhause für nothweudig

« adikk
*

Wr ein bowefteg Spiel Karten wurden seither 4 ML , für ein

einfaches Spiel 2 B !k
^

erhoben , dagegen für Schachspiele Nichts . Es

I aa [; d ^ s nicht nur zu Klagen der Curhausbesucher Anlaß , sondem wurde
I m . A inbirect Veranlassung , daß eine kleine , bestimmte Zahl von « chach -

I spielern das Spielzimmer und die Spieltische fast ganz allein für sich m

I Anspruch nahm . Tie anderen Spiele wurden hierdurch fast unmöglich

! und etwa 30 Personen genossen Vorrechte vor .
6000 anderen Abonnenten

I nns hiesiger Stadt , abgesehen von den Curgasten . Eine Unterhaltung ,

wie bLnKartcnspiele unumgänglich wie In ebem C ° nverati ° nshaue

I selbstverständlich , wurde ausgeschlossen und damit auch die anderen
I Uöieie Selbst das kleinste Geräusch wollte man nicht dulden . Streitig -

I feiten
'

die bis zum Schiedsmannsvergleich und zur , durch den Unier -

I zeichneten verhinderten Duellforderung kamen , machten eine Aendernng tm

| Allaemein - Jnteresse dringend nöthlg . Es wurden alle Spiele _ mcht

mir die Karten wie früher allein - mit einer kleinen gleichmäßigen
I Abaabe belegt

'
so gering , daß ste kaum nennenswerth erscheinen dürfte ,

da die Abonnen en nur das Recht des Eintrittes , nicht aber Einzelne

I derselben b
"
e
"
?ond ere Anrechte auf besondere Lieferungen erworben

I haben . Die Herrschaft Einzelner nun , welche rn dem Spielraum , der an

I bie ohnehin raumbeschränkten Conversattons - unb Lesezimmer kttenzt . aus -

geübt würbe bieses gerabezu ben Fremben unb Lurgast . beleüugenbe

Ruhegebieten unb Zische
'

- Allgemeinheit zur Verfi

« 0 . 1 «
_______________

M eines Vierteljahres erforberte . Als bas Unglück geschehen war ,

^ ^ d^ Bursche , ber wohl im Staube schien , ben ^ ufallzuverhuten ,
W ’

1D8 „ nb jagte bavon . B . wurde zu 6 Wochen Gesäng -

Wie aur Zahlung einer Buße an die Verletzte m Höhe von
»A Ä ^ b Tragung der Kosten de « Verfahrens verurtheltt ,

-
(

« « tft
’
rinc reiche Blumenlese von Delicten , die dem Schauspieler Sieg -

« « nb Mar Prag aus Königsberg zur Last gelegt werden und die

Keaenstand der folgenden ausführlichen Verhandlung bMeten Es find
den 9>ege 1

sttrnfthaten Aber so reichhaltig tote diese Delicte , ist auch

vos ^ meichchß
^

bn
"

Vorstraf en , hie
^
der

'
Mnger Thaliens bereits Mitten.

° . Shit im Ganzen 14 Nummern auf . Prag hat den
® xLn Dheil seines liebens in Gefängnissen verschiedener Städte zugebracht I

«s
®

fr
’
nhbem er erst 35 Jahre zählt , hat er schon ganz erhebliche Zucht -

SLw n öon 1 2 und 4 Jahren erlitten . Nach Verbüßung semer

8n Strafe zog er als Schauspieler von einer Bühne zur anderen , von

einer Stadt zur anderen und überall , wohin er kam , mußte er nach emtgen 1

Saaen schon init Schande abziehen . Mitte August 1884 ^ ahll der Ange - I

» Mein Berlin einen grauen Sommer - Ueberzreher , einen Rock und em

K Hosen im Gesammtwerthe von 75 Mk . Die Sachen , gehörten dem

Bruder der Wirthin des Prag und hingen m emem im .Zimmer des Am

^ schuldigten stehenden Kleiberschrank , zu bem ber Schlussel steckte . Am

Mär ; 1885 erschwinbelte Pr . sich von bem Vergolder Freund zu Lübeck , I

1 ; er ein Zimmer unter der falschen Angabe , er sei bei dem I

dorren städtischen Theater engagirt , S - mstthet H Mk . gegen einen

A ^ Ätetas ben
'
uhnuacher G ock fnHambmg um

JÄ °
Rinae zu betrügen AmV Februar 1885 traf ber An -

ceschuldigte auf bemBahnhofe in Rübesheim benPortier Schwaiz unb I

oina ihn um ein Darlehen von 5 Mk . an . Er wolle , sagte er , nachCoblenz I

r llen unb sei augenblicklich in Gelbverlegenheit ; er möge chm bas Reisegeld

doch vorstrecken . Ilebiigens habe er seine Frau Mathilde m Coblenz be - I

rests telegraphisch von seiner Verlegenheit in Kenntniß gesetzt und werde

er chm das Geld in höchstens zwei . Tagen wieder zuruckerstatten Er se

iM (VrthfMu @ c6aufbttlcr cnociflirt . fuhr et fort , unb öon bort toolle I

et chm das Geld wieder zuschicken . Aber Schwarz war klug genug , auf I

bie iVaHe nicht emLUgehen unb fo nobel auch ber § err Pr . au ^ ^ah , fdjluß I

ttFm die Bttteab
^

An demselben Tage , begab sich ßr . dann . em

Bürgermeister Alberti in RüdeSheim und ging auch diesen um Bewahrung I

eine8 kleinen Darlehens zur Reise nach Coblenz an . Er sei der Sanger I

Louis Böttcher , sagte er mit Pathos , und Jnspector des - Heatersm I

Mühlheim a . d . Ruhr . Er versprach den Betrag bis kommenden . Lamstag I

wieder zurückzusenden . Der Herr Bürgermeister tni feften (Slauben an

bie Worte des Schwindlers , gab chm bte nachgesuchten c> Mk . Arn

8 Zuli v . I . hat er sich abermals bei bem Bürgermeister Alberti in

Rübesheim eingefunben , um abermals , Reisegeld von chm öu erbetteln .

Diesmal kam er aber nicht als ber Sanger Louis Böttcher , sondern als

ber Schauspieler Präger , ber bisher mit bem Lerrn Bürgermeister noch

nie zusammengetroffen war . Er habe an seine (yrau Mathilde in Coblenz

(die gar nicht existirte , Pr . ist unverheirathet ) am Tage vorher bereits

von Bingen aus seine Geldverlegenheit telegraphisch gemeldet schwindelte

er aber bis jetzt leider noch kein Geld bekommen . Er sei fest engagirter

Schauspieler m Coblenz und zeigte auch einen Vertrag nut " nem Theater -

Director vor Es war dies aber ein alter , ungültiger Vertrag mit

einem Theater -Director in Bern . Der Herr Bürgermeister nahm aber

gar keine Notiz von dem Vertrage , denn er hatte langst in dem Cajau -

fpieler Präger den Sänger Lonks '
Böttcher von Bern erkannt und b

^
wirkte nun seine Verhaftung . Jrn Sunt ^ ^ 84 hretz i^ ag bei dem

Schneidermeister Krumenau m Oldenburg einen
hon

'
letzten

des K . im Werthe von 78 Mk . ( an bem ber Meister -bm den letzten
Stich gemacht hatte ) mitgehen . In berselben Zeit " ° hm er dem Werthe

Meyer m Owenburg einen Spazierstochdener von dwsem entliehen hatte , mt .

Mitte April 1885 hatte Pr . sich in Berlin ein moblirtes 3immer für

den monatlichen Preis von 24 Mk,gemrethet und angcgebem er se, am

Königl . Schauspielhaus engagirt . Deshalb nahm der Vermlether von

seiner Forderung der Vorausbezahlung der Mitthe Abstand . Prag zog

in die neue Wohnung ein , Effecten hatte er nicht . Etwa nach drei Tagen

übergab er seinem Vermiether einen Schein , angeblich von dem Herrn

General - Intendanten von Hülsen ausgestellt , darin der Vermiciher an¬

gewiesen wurde , mit ber am 1 . Mai fällig , werbenbe t Gag des Pr . bet

der Casse bes Königl . Schauspielhauses feine Ansprüche an Pr . zu be -

friebigen . Das Schreiben aber war wieder gefälscht . Zugleich erläuterte

Pr . bem frohen Miether , er könne Sonntags - es war gerade « » « onntag ,

als er bem Vermiether das Papier gab — das Ge ^ nicht erheben und

möge chm den nach Abzug der Miethe .
bleibenden Rest d ° ch » n twer en

ausbezcchleu . Das hat aber ber Vermiether boch . E gewollt , indessen

auf Drangen des Pr . sich dazu verstanden , ihm „ emen Thaler Vorschuß
zu geben . Mit diesen drei Mark ging er weg und kam Nicht wieder .

Am 19 October 1884 hat er tu der Restauration „ Rathskeller in Han¬

nover stch befunden und dem bort anwesenben Bürgermeister
^ einen

^
braunen

Sommer -Ueberzieher entwcnbet , ben er . alsbalb b « einem Treier für

5 Mk . versetzte . Am 17 . April 1884 Mlethete Pr . bei Samuel Stern in

Frankfurt a M ein Zimmer . Er hatte habet angegeben , er sei

Sänger im Opernhause , unb that sehr großartig . Awei> Tage damus bat

er Frau Stern , bie den Worten des „noblen Herrit unbebingten . Glauben

schenkte , ste möge ihm doch , da er letzt zur Probe muffe und e, stark

regnete , einen Schirm leihen . Frau Stern gab ihm den besten den sie

im Hause hatte , einen schwarzseidenen Regenichirrn , den ste erst hatte uber -

zicheil laffen . Aber weder Pr . noch ben Regenschirm sah ste lemals wieher .

In her Nacht vom 24 . /25 . October 1884 schlief der wanberlustige Schan -

fiieler mit einem jungen Manne zusammen m Hamburg AO - behübe
stch aus bem Zimmer entfernt hatte , nahm er aus dem . 1« ,

bem gern et n

Wen Zimmer stehenden Kleiberschrank hoffen grauen Ueberzteher unb
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Schellenberg 'schen Hos - Buchdmckerei in Wiesbaden . — Fift die Herausgabe » ecantwortlich : Louis Schellenberg ^ ^ trsda ^ r
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( ® U h «atig « Rümmer enthält 80 Seiten . )
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sogar auf allen Bühnen den „ OebipnS "
abgesetzt , in den

gehört der Chor am wenigsten , und wenn er , tote es auch
"

hier dwar , äußerlich ganz correct behandelt wird . An den Vorträqen
sorgfältig etnstudirten Doppel - Quartetts hätten wir das töorbnW * 6
Tenors gerne moderirt gesehen , lieber die Mitwirkung müssen
zum Ende zu kommen , kurz sein . Zu dem Concerte bes Herrn Mi » -

' ?
bemerken wir , daß wir ihm dankbarer für etwa hie BeLÄ
Kreutzer - Sonate oder Aehnltches gewesen wären , wenn wir auch aem
geben , daß em Künstler , wenn ihm Gelegenheit gegeben ist 2 ^
Composltlons -Versuche gu Gehör zu bringen sucht . Das ViotttM AdS?
spielte er recht schon , rein , mit » ollem Tone ; die Lotto ' sche W -? !

weniger in seinem Genre . Herr Kammermusiker Krahn
'
ei 2

das Weberfd &e . .Concertino “ für Kfnrinette rprftf ce- t ca

Regis , der Abschied bewilligt , und Wilhelmi , Oberstlieutenant und
Abtheilungs - Commaudeur im 1 Pomm . Fcld - Art .- Reqt . No 2 mit
Pension und seiner bisherigen Uniform der Abschied bewilligt .
r ^ " soilalie .) Aus Anlaß der Feier seines 70 . Geburtstags ist
.f?etr Musik - DlrccorF erd . Möhring von dem Männcrgesangverein
„ L ederkranz

"
zu Biebrich zum Ehrenmitglied ernannt und ihm ein in

kalligraphischer Ausführung hergestelltes Diplom überreicht worden .

Kunst und Wissenschaft .

Vermischtes .
- lUeber eineu RauBrnordversuch ) wird aus DarmW ,

l7 - beÄ " Sr - Z -g ." gemeldet : „ Die schreckliche Kunde voneimc
der Dieburgstraße geschehenen Raubversuch , verbunden mit MordM
dre mit Blitzesschnelle unsere Stadt durcheilen wird , gelangte heute Wem
zu unserer Kenntntß . Auf sofort an Ort und Stelle eingezogene Erkundiw e
brachten wir Folgendes in Erfahrung . Vergangene Nacht , zwischen ' -3 «t
?mU6l\ & rtl

;n lI? Hause No . 122 wohnhafte Leute aus dem Nebchm
( No . 124 ) einen spater noch viermal wiederholten Hilferuf , während nid
der Hund fortdauernd anschlug , so daß der Mann eilends aus dem te
wrang , um , o mehr , als in No . 124 nur ein altes Ehepaar , tonal
Flach , ohne sonstige Hausgenossen wohnt . Von diesem erschien bieita
ant jenfter unb rief : „ Nachbarn , zu Hilfe ; wir sind überfallen und dick
fürchterlich . Als man an der Thür erschien , vermochte der Mann *
von ^ nnen zu öffnen , mnßte aber dann erschöpft und bewußtlos nachcki
in ' s Bett getragen werden . Er blutete stark und hat außerdem na » M
spruch des Arztes eine schwere Gehirnverletzung . Auch die Frau ist»
tonn bet ; sie hat brej Hiebe über ben Kopf erhalten unb der Daumen m
Hanb ist ihr zur Hälfte glatt abgeschnitten . Sie waren , jedenfalls tu :
das verursachte Geräusch erwacht , den Eindringlingen zum Schutze * !
Eigenthums entgeaeugetreteu . Die Frau hat einen derselben gesehen, da
sie als einen rothbäckigen, gesunden Kerl mit spitzem Hute charactM
In . dem Momeilt , wo sie unter Anrufung Gottes ihm Vorwürfe tritt ,
erhielt sie die Schläge über ben Kopf . Der Einbruch selb » stellt sahÄ
dar . Die Verbrecher haben in dem frei und schon aus der Stadi hick
dem Bahnübergang liegenden Hause , welches man nach dem Besitz!!
Erbauer die „ Flachenburg " nennt , den Laden an einem Fenster des 6*
geschosses erbrochen , die Scheibe eingedrückt unb sind so in das Hans tit
gedrungen . Das Beil , womit dies bewerkstelligt wurde , hat man ich!
vom Hause im Garten gefunden , auch ein Schuh ober Stiefel ist #
gefunden worden . Das Motiv der That ist offenbarer Raub gewesen,»«
die Kasten waren erbrochen — eine Geldrolle , die offen auf der
lag , blieb liegen . Jedenfalls hat man bei den alten Leuten , die als ©i*
liuge lebten , viel Geld verrnuthet . Der Mann , August Flach , 743 *
alt , war früher Maler und hat sich nach einer , wie man sagt , wohlhab * «
Parthie sein etwas eigenthümliches Haus gebaut . Er sowohl wie lebt
,yrau , die auch schon in den Sechzigern ist , sind nach dem Spital »et
bracht worden .

" Weiteren Nachrichten zufolge , ist die Polizei den TM
auf der Spur . Werthgegenstände haben dieselben übrigens nicht B
genommen .

t, ( Eoiieert des „ Wiesbadener Lehrervereins " .) Zu den
erfreulichsten Fortschritten auf dem Gebiete der Gesangespflege zählt die
Thatsache daß derjenige Stand , dem osficiell durch die Volksschule die
Heranbildung des Gesanges für das Volk in die Hände gegeben ist , auch
für sich , als Corporation , sich dieses Faches bemächtigt hat . Wir wissen
noch recht wohl uns der Zeiten zu erinnern , wo man , außer Lehrcr -
® onferenäen , etne freie Vereinigung mit artistischen Zielen als gewagt
hatte betrachten muffen , und wo selbst die Leitung von Volksgcsang -
Vereiueu seitens Lehrer gerade nicht mit wohlwollenden Blicken beobachtetwurde . Die Rader der Zeit indeß , die so manche Voruriheile zermalmen ,haben auch hier allmalig gebahnt , so daß , nachdem der Brühler Lehrer -
vereiN welcher einen großen Bezirk umfaßte , durch seine vortrefflichen
Künstle,stungen auf dem Gebiete classischer Kirchenmusik sogar die Auf -
merk amkelt der musikalisch -kritischen Welt auf sich gezogen hatte , selbst die
Lehrkräfte geschlossener Bezirke , wie Leipzig , Hannover , Frankfurt : c , sich
nut hohen Ehren hervorthun konnten . Auch Wiesbaden ist nicht zurück¬
geblieben unb bie Organisation seines Lehrer - Gesangvereins hat stetig
festere Formen gewonnen . Verschiebene Concerte haben schon sein fünft

”

finuiae8 Streben bethatlgt unb wir wünschen von Herzen , baß chm die
ÄTL Es gehört dazu vor Allem Selbst -
einstcht . Nichts steht dem Abfalle so nahe , als der Glaube an Unüber -
trefflichkelt , und wir sind überzeugt , daß nie ein solcher die Speichen je
wieder rückwärts drehen werde bei Männern , die tagtäglich beruflich die
Bildung vorwärts zu schaffen haben und die schon dadurch die Einsicht
gewinnen , daß Nichts vollkommen ist , am Welligsten das eigene Selbst .
Auch die höchste Kunst muß sich dem kritischen , selbstverständlich berech¬
tigten Urtheile der Oeffentlichkert unterwerfen . So hoffen wir denn auch
wenn wir neben der offenherzigen Anerkennung des wirklich Guten kleine
und wohlgemeinte Winke geben , daß letztere im richtigen Sinne verstanden
und gewürdigt werden . Dem „ Wiesbadener Lehrer - Gesangverein

" ist
zunächst , nachdem er auf einen respeetablen Bestand gebracht , nunmehr die
inner - Concentration zu wünschen . Nicht die Zahl der Factoren , sondern
das Kuutmablge der Arbeit bedingt ihren Werth - also Eklekiik ,was die Aufstellung der Chorlieder und des Programmes betrifft , unb
Durchgeistlgung her Vorträge ! Die Eklettik liefert ben goldenen
Rahmen , die Durchgeiftignng adelt das künstlerisch erdachte Bild . Der
diesmalige Ausfall einiger der besten der bisherigen Teuöre hat keines¬
wegs das Bedurfnißeluer unbemeffenen Ergänzung fühlbar gemacht ; es
find so viele gute und leistungsfähige Stimmen vorhanden , daß eine richtig
leitende mustkalifche Pädagogik aus dem Materiale , wie auch bereits
bJet Presie auderweitig betont hat , leuchtende Gebilde schaffen kann .Steter Wechsel , Zuwachs , Abgang können nur die innere Entwickelung
Mend beeinflußen . - Was wir an den diesmaligen Vorträgen unter
Leitung des Herrn Mustkdlrectors Sedlmayr loben müssen , ist , wie es
meut auch früher der Fall war , absolute Reinheit der Jntoilatiou , rhyt -

Scharfe , gute Aussprache , auch eine deutlich hervortretende dynamische
Abschaitirung Weniger emtierftanben sind wir mit der Auswahl . Nur
„ Gruß Dich Gott von Engelsberg und „Wemer 's Lied " von Herbeck hoben
sich einigermaßen ab , namentlich das erstere in den prächtigen Steigerungen
„ Denn ich liebe dich , mit dem rochen Mund .

" Was das Volkslied be -
trifft , so offenbart sich in dessen Cultus die höchste Kunst . Gerade weil
es so einfach ist , daß jeder Lwrf - Gesangverein es fingen kann , muß hier
der geistige Hauch es in die Potenz erheben . Wer je die Loikslieder in
der Bluthezett des „ Kölner Riannergesang -Vereins "

gehört , der wird ver -
stehen , was tote meinen . Das läßt sich nicht interpretireu , auch nicht
durch Regeln feststellen , sondern nur fühlen . Wo Feinfühligkeit das
Regime fuhrt , da kann bte zauberhafte , hinreißende Wirkung nicht aus -
blelben . Wir müssen constatiren , daß die Volkslieder gut und reich ab =
^ ° " rrt gesungen wurden , wenn auch das Ideal noch nicht ganz erreicht
war . Was nun die Aufnahme des Meudelssohn '

schen Chores No . 3 aus
Sophokles „ Oedipns m Kolonos "

betrifft , so wollen wir unsere Ansicht
offen darlegen . Dieser Chor wurde zu einer Zeit componirt , wo man aus
der chatenarmcn Gegenwart vor 1848 sich einmal behandschuht in den
Rausch antiker Bildung versetzen wollte , und wenn Einer zu einer Neu -
modlsirung des Stoffes berechtigt erschien , so war es Mendelssohn . Doch
wimer blieb die unüberwindbare Schwierigkeit , den griechischen Chor , als
Vermittler zwischen der dargestellten Handlung und dem Publikum her¬
zurichten . Er mußte also reflcctirend behandelt werden , und eine derartige
musikalische Reflexion ist in Ermangelung jeder scenischen Unterlage höchst
fraglicher Natur . Gewiß ist es der Musik gegeben , Stimmungen aus¬
zudrücken , aber wo der analysirende Verstand hiuzntritt , ist ihre Macht zu
Ende ; obenorein fühlt man das außer dem nationalen Bewußtsein Liegende
das antike Pfropfreis auf dem Baum der Modernität gar zu sehr heraus

'

was das recitatoritoe Dahinrollen der Chöre noch markanter macht
'

Unb zum Uebermaß fehlt - was durchaus nicht unwichtig ist , bei einem
aphoristischen Herausgreifen des Chors No . 3 , der Schlüssel , daß nämlich
d,e bösen Söhne des Sophokles , die diesen des Wahnsinns ziehen , von
den Richtern , in Folge des gewaltigen Eindruckes überwältigt , abae -
wiefeu wurden , und ein bloses Lob der Geburtsstätte , ein bloses Preisen
der Vorzüge derselben ist etwas in sich zu scharf Abgegreuztes . Mau hat

Druck unb Verlag der L . Schellenberg '
schenHos - Buchdrnckerei in Wiesb .idi

_ „ Erichopfilng der Nerve » ist bte Krankheit unserer Zeit . A
äußerte sich kürzlich ein einsichtsvoller Arzt unb fuhr bann fort : , w
reibende Arbeit einerseits unb übermäßiger Lebensgenuß andererseits W
bte Nerven unserer Gelehrten , unserer Kaufleute unb Fabrikanten rc. M
recht mübe gemacht . Vollkommen helfen kamt hier nur eine RM
unserer Lebensorbnung , aber gewiß von großem Werth ist ein Mittel , W
den Magen kräftigt , ihn befähigt , bie Nerven besser unb wirksamer i
nabren unb diese selbst frischer , fester und widerstandsfähiger macht . W
oMc § JKittel ist nach täglich gemachten günstigen (Erfahrungen M

Widlfeldt sche neue Liqueur „ Magendehageu
" aus Aachen , der W

genug empfohlen werden kann . ( Ladenpreise : ' / - Literflasche M . -H
V > do . Mk . 4 .50 . ) ( M - No . 2350 .) ___

3

das Wcber '
sche „ Concertino “ für Klarinette recht schön Sri

saug einige wohleinstudirte Lieder ; Macht der Stimme und freteK
druck liegen noch tm Bereich des Werdens . Herr Kammermusiker
übernahm tu anerkenuenswerther Weise die Klavier - Accomvaanm »Dem strebsamen Vereine wünschen wir diejenige weitere (fntiS ®

eine so seltene Vereinigung von funffgebilbeten Kräften nur als M
erscheinen laßt .

* ( Musikalischer Club .) Wie uns mitgeiheilt wirb , sind«
an dieser Stelle erwähnte Concert des „ Musikalischen Club "

nicht I 2
den 24 . , sondern Samstag den 23 . Januar im „ Victoria -Saale " »?
,

* <T od es falle .) In D r e s d e n starb nach längerem Leid ik
berühmte Tenonst , Kammer,anger Josef Ttchaischek , geboren *11 . Juli 1807 , der erste Sanger , welcher dre Hauptgestalten der 2ßaantA :
Opern in mustergültiger Weise für bie Bühne geschaffen bat - fc
Straßburg totrb ber in Folge eines Schlagflusses eingetretenedes bekannten Zoologen unb Professors an der Universität Cg -a,
Schmidt , gemeldet . - In Mailand verstarb Maestro Ponchick

'

der Compomst ber Oper „ Gioconda "
, im Alter von 52 Sabren aiOr

Lungenentzunbung .
R
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für Soli , Chor und Orchester von Max Bruch .

Israel . Männer - Krankenverein .

236

21302 Rabbiner Dr . Silbersteiu .

18130

Simon Meyer ,

17 Langgasse 17 .
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Montag den 25 . Januar 1886 Abends 8 Uhr im grossen Saale des Curhanses :

II
.

Vereins - Concert für 1885/86 .
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Hall - Saison .

Handschuhe in Glacö , Seide und fil d ’ ecosse ,

Strümpfe , Rüschen , Balayeuse ,

Spitzen , Cravatten

empfiehlt zu anhergewöhnlich billigen Preisen
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4 Tchwalbacherstrahe . Schwalbacherstrahe 4 .

Den verehrten Damen empfiehlt sich
, Frau Maria Harz , geb . Stertzel ,
D3

__________ Friseurin .

Mächs - Perlen , weiss und farbig
”

Besatz - und Rüschen - Perlen
W W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 . 18150

Blllets zur Aufführung ; und Generalprobe , sowie Textbücher zu 30 Pf . sind in der Buchhandlung

von Moritz & Münzel , Wilhelmstrasse 32 , und an der Tagescasse des Curhanses zu haben .

(? Vn hochverehrten Vereinen und Gesellschaften

/S empfelfle mein reichhaltiges Lager in Perrucken ,

Bärten etc . Selbige sind bei billigster Berechimna stets h -

Meise zu haben , wie auch Gesellschaft » - Fr isiren i

W - ‘ äu * ” tf " 9äFH . rw . rth Harz ,

Herren - und Damen - Coiffeur ,

4 Schwalbacherstrahe 4 .
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Frau ! > ' Maria
’
Wilhelmj in Wiesbaden (Sopran ) , Frl . Anna Badecke ,

Königliche Opernsängerin in Wiesbaden (Alt ) , Herr Franz Schmidt , Königlicher

Opernsänger in Wiesbaden (Tenor ) , Herr R/arl HLili , Grossherzoglicher Kammer¬

sänger aus Schwerin ( Bass ) , und das städtische Für Orchester .

Dirigent : Herr Kapellmeister Martin Wallenstein .

Preise der Plätze : I . reservirter Platz Mk . 4 . — . II . reservirter Platz Mk . 3 . — . Gallone rechts

Mk . 58 . — . Gallerie links Mk . 1 . 50 .

Die Generalprobe findet am Sonntag den 24 . Januar 1886 Vormittags 11 Uhr statt .

Billet : Mk . 1 . .

Geflügelzucht - Verein .

Lamstag den 23 . Januar Abends 8 ' /« Uhr findet
tojtre ordentliche General - Versammlung im

ükremslokale „ Zum Sprudel " statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht des Präsidenten ;
2 ) Bericht des Cassirers ;
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs . Commission ;
4i Neuwahl des Vorstandes ;
5 ) Beschlußfassung über eine etwa abzuhaltende Geflügel -

Ausstellung ;
6 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand . 197

Fraaen - Krankenkasse : Monc ?tsbe ^ w ? 70
^
Pfi

'

freier Arzt und Apotheke , Krankengeld täglich 70 Pf . während

30 Wochen , Wöchnerinnen - Unterstützung 9 Mk . , Beihülfe im

Sterbefall 60 Mk .

Frauen - Sterbekasse : Alter , Quartals- Beitrag

50 Pf . , Sterbebeitrag beim Ableben eines Mitgliedes 50 Pf . ,

Letzterer fließt den Hinterlassenen eines verstorbenen Mitgliedes

zu — Anmeldungen für beide Kassen jebeyeit bet der

1 . Vorsteherin , Frau Louise Bonecker , Schwalbacher -

straße 63 , sowie bei allen anderen Vorstandsmitgliedern . 299

Die Mitglieder werden höflichst zu einer General -

Versammlung auf Sonntag den 24 . Januar
Bormittags 10 Uhr in den Saal des Gemeinde¬
hauses eingeladen .

Tagesordnung :

1 ) Rechenschaftsbericht ;
2 ) Neuwahl des Vorstandes ;
3 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Der Senior :

Cäcilien - V er ein zu Wiesbaden
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Bielefelder Leinen - Manufactur erster Fabrik — Wäsche nach Maass ! 0 Taunusstr . C . A . Otto . 205g

Zur Ball - Saison
empfehlen aussergewöhnlich billig

feine Blumen , Spitzen ,
Bänder

,

Rüschen und Balayeusen .

Costüme , Ball - und Gesellschafts - Toiletten ,

sowie Maskeraden
werden nach Maass angefertigt .

Cteschw . Broelscli ,
Hof - Lieferanten ,

20447 10 gr . Burgstrasse IO .

Ausverkauf von Kurzwaaren .

Wer noch eine Forderung an den Nachlaß der Witch ,
Wilhelm Meinecke zu machen hat , wird aufgesordv
dieselbe innerhalb 8 Tagen bei dem unterzeichnete
Vormund euizureichen . 21411

Wiesbaden . 19 . Jan . 1886 . Fouls Wreyer , GoldgGz

lir Empfehlung .
- M

-

Abhalten von Versteigerungen , Vornahmen
Taxationen , Jneasso und Einziehung von Ausstände
besorgt unter Garantie prompt und billigst

W . Klotz ,
Rechts - Consulent und Auctionator .

Bureau : Faulbrunnenstraste 10 , II .
______ 255

Wasserheilanstalt
„

Dietemnnhle
“

.

Nach Beendigung nothwendiger Reparaturen wird der . vch
Betrieb Montag den 18 . d . M . wieder eröffnet . — ü
römisch - irischen Bäder bleiben ununterbrochen das gm
Jahr hindurch im Betriebe . Pie Direction . 21289

tri
ilr

0

W!

1

ni

1

9

Folgende Artikel lasse eingehen :

18086

Besätze ,

Fransen ,

Litzen

Strickwolle ,

Strickbaumwolle ,

Knöpfe ,

empfiehlt

20727

und mache auf deren billige Preise

einen grossen Rabatt

u # JIJL < B » w 5
10 Langgasse 10 .

P . Peaucellier
,

■|W » MWWW ^ WWWWWWWWWWWWWWWWiW > > > WMM

Herren - Hemden nach Maß
( Garantie für guten Stoff und Sitz ) ,

sowie alle andere

Herren -
,

Damen -
« « » Kinder - Wäsche

,

deinen , Pique , Chiffons ,

Betttuch - Leinen ohne Naht

zu aussergewöhnlich billigen Preisen

M 10 Häfuergaste 10 .

Grosser Inventur - Ausverkauf .

500 Paar Damenstiefel in Kid - , Seehund - und Wichs¬
leder von 5 Mk . an . 500 Paar Herrenstieflette » (nur

Handarbeit ) von 6 Mk an . Große Auswahl aller Arten

Kinderstiefel von 60 Pfg . an .

Alle Sorten Winterschuhe und - Stiefel werden zu
jedem nur annehmbaren Preise abgegeben .

W . Wacker , Stuttgarter und Wiener Schuhlager ,
144

______________
10 Häfnergafse 10 .

_____________

Antiquitäten aller Art , Z
als Möbel , Schmuck in Gold und Silber , Münzen , dekorative

Gefäße , Waffen , Spitzen , Stoffe , nur Originale , empfiehlt zu
mäßigen Preisen J G . Goldschmid , nme Colonnade 4 .

Mn lackirtes Bett ( complet ) ist für 55 Mark zu haben

TaunuSstraße 16 . 21127

Homöopathie !
Statt Mark 6 . 90 nurMark 3 . 20 :

Dr . D . Argenti , homöopathische Behandlung btt

Krankheiten . 2 . Ausl . , 512 Seiten , 1876 , gr . Cent .

8T Eines der besten Bücher für Nichtärzte .

Keppel & Müller , jetzt Sird,gafft 45 .

Kime Parthie
rein wollener Kinderstrümpfe verschiedener

Grössen , jedes Paar 60 Pfg . , bedeutend unter Preis .

Ferner noch vorräthige
wollene und baumwollene Unterjacken und Hosen ,

Damen - und JagdWesten , Filzpan¬

toffeln mit laedersohlen etc .

= wegen vorgerückter Jahreszeit =

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Keill , Ellenbogengasse 18 ,

grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

Billigste Markttaschen , von 25 Pfg . bis 50 Pfg . , sowie

feinste Armenische - und Wurzeltaschen bei

21323
________________

W . Heuzeroth . grosse Burgstrasse 17,

Anzahl Original - Oelgemäldt .

darunter Werke von A . Achenbach , I Beckmann ,

J . Heydendahl . C . Schenren , O . Kirberg ,

E . C . Post etc . , sehr preiswürdig zu verkaufen bei

Maler F . Küpper aus Düsseldorf ,
20577 Delasvöestraue 1 in Wiesbaden .
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Wegen Geschäfts - Veränderung lästt der Unter

zeichnete eine Parthie kleinere und größere Palmen
Äuecas , Paudauus , Farren und Decorationspstanze "

freihändig gegen Baarzahlung bis Ende dies «

Woche verkaufen . 21490

C . Kirchmair , Privatier ,

Wellritzthal , vis - ä - vis dem Krämer ' schen Gartenhaol

Wichtig für Alterthumssammler !
Sämmtliche Sachen werden wie neu restaurirt , felüe * i *

Stücke ersetzt ; gekittet wird täglich : Porzellan , Stein ,

zeug , Glas und Alabaster . Näh . grosse Burgstrasse W !

Hinterhaus . 20W
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»tor .

45 , Fortsetzung des Freihand - Berkaufs der Möbel aus

z Zimmern und Küche 85 Adelhaidstraße 35 ,
308Sel -Mage .10635

azin .

« tzaol

MM

M

sen .

»an -

dener
•eis .

,, sowie

le 17.

». 16

» • 20$

80 :

ifl dn

. Octo .

Bitti *
eforbtfl,
hnrtei

21414
>gchz .

M
ne im
lande «

von . ----- --------

Blumentischen etc .
ö Biebricherstraße 9 . Rosen etc . etc .

Verkauf
von

„ , ,
’ Warm - und Kalt -

Knnst - und Haus - Pflanzeu »
Handelsgärtnerei , Gruppen - Pflanzen ,

^ Viesbaden , _ hohe und niedere

hochgeehrten Herrschaften von Wiesbaden und Um «

gegenb , sowie dem geehrten Publikum iie ergebene

Lnieige daß ich in der Biebricherstraße No . N , dicht am

Rondell , eine

Kunst - und Handelsgärtnerei
riöffnet habe und mich für alle in mein Fach einschlagenden
feiten bestens empfohlen halte .

Hochachtungsvoll

^
Steii - ^ ieue Kleiderschränke und Bettstellen billig zu verkaufen

, ge 10. Delknenstraße 23 , Hinterhaus . 18788

20176

Taunusstraße 16 ist ein polirteS Bett ( complet ) für
D Mark ahzugeben .______________________________

21127

Eine Punsch - Bowle und zwei Champagnerkühler zu
^ kaufen Oranienstraße 2 , 2 St .________ _____________

21484

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kiffen von 6 Mk . an
» babm Stemaatte 6 . 15473

r . dch
- ft

■» M
. 21299

21219

lde ,

mann ,
rberg ,

i

darf ,
ade «r.

Unter "

atmen ,

llauze «

dieser
21490

Anfertigung Otto Jacob
m Bouquets

und Kränzeu ,
Unterhaltung

Wegen Bauveränderung verkaufe meine großen Vorräthe aller ,
ürten Polster - und Kastenmöbel , sowie vollständige Eß - , ,

? chlaf - , Wohnzimmer - und Salon - Einrichtungen zu i
drdmiend herabgesetzten Preisen . i

1RQ40
____________________

H . MarkIoff
'
. Mauergasse 15 . |

Siheinstraße 35 im Hofe rechts find verschiedene i

K
*

rauchte , gut erhaltene Möbel wegen Auszug ;
g zu verkaufen , als : 1 braune Plüschgarnitur , ,

I Ripsgarnitur , 1 vollständiges fravzöfisches Bett , i
l tonnene Bettstelle mit Strohsack , Seegrasmatratze ■

mb Keil , 2 Roßhaarmatratzen , 2 Unterbetten ,
I Lchlafsopha mit Betteinrichtung , 1 zweithüriger

‘

lleiderschrank mit Weißzeug - Einrichtung , 2 ovale

tische , 1 Spieltisch , 1 Nachttisch mit Marmorplatte , i
1 Kinderbettstelle , 2 ovale Spiegel und mehrere s
Bettvorlagen .

____________________________________
21573

Damenkleider werden zu den billigsten Preisen und in j
jtr kürzesten Frist angefertigt . Näh . Exped

_____________
21560 j

gut und billig , zu vermiethen i
yiauHSU » Bleichstraße 10 , Parterre . 21423

® n nur drei von Mand billig zu
3ahre gebrauchter ♦ " HVa verkaufen Rheinstr . 57 ,
Parterre .

_______ _______________________________________
18125

Zwei complete Betten , nußb . polirt mit hohen Kopftheilen .
M billig zu verkaufen Ellenbogengasse 6 . 20092

Anlegen und Instandhaltung von Gärten ;

zchneiven der Zier - und Fruchtgehölze , sowie alle

Gartenarbeiten werden prompt und z « soliden
Preisen ausgeführt .

Lieferungen von fiemfioe in
'

s Hans . 21599

Frische Rosen und Veilchen
,

Hyacinthen , bepflanzte Jardinieren , sowie alle Sorten

Topfpflanzen empfiehlt billigst

Job . Scheben , Blumenhandlung ,

81284 27 Tannnsstrasse 27 .

Schrader
’
sches Pflaster

(Zndian . Pslaster ) A Paq . M . 3.
altberUhmtes und bewährlkS Heilpflaster .

Nro . 1. Vorzüglich bci bosarNgen Knochen - u. F « ßge- ( ßtßr 50/6 . )
schwüre« , Knüchenkrankhette « u krebsartigen Letvr ». ' ° '
Nr . 2. Heilt sicher nn.fit umd trockene Flechten , Gicht
und Aheum ". Nr . 3. Sc+t Jahr -on erprobt gegen Tal ;,
flntz, ofteue Füße unb nasiende Wun -den aller Art .

Apotheker J . Schrader , Fei :erbac4)-Si-uygart .
JD8T" Durch Viele Apoiheren zu beziehen

Depot in Berlin : Strauß - Apoth . , Stralauerstraße 47 .
45 Einhorn Apoth . , Kurstraße 34 .

Depot in Wiesbaden : Hof - Apotbeke , Langgasse 15 .

Das echte 20963

Knmmerfeld
’

sche Waschwasser
,

altbewährtes Mittel zur Erlangung und Erhaltung eines zarten
Teints , in Flaschen zu 1 Mark nur bei

H . J . Vlehoever , Hoflieferant ,
Marktstraße 23 und Rheinstraße 17 , neben der Post .

Aus meiner 20720

Brennholz - Spalterei mit Maschinenbetrieb
empfehle ich :

la buchenes und kiefernes Scheitholz in ganzer :

Scheiten , sowie in beliebiger Länge geschnstten und ge¬
spalten , klafter - und centnerweise ,

kiefernes Anzündeholz , fein gespalten und sehr trocken ,
„ Abfallholz per Centmr Mk . 120 , per Raum¬

meter Mk . 6 .00

zur gefälligen Abnahme .

Wilh . JLinnenkohl ,
Lager Rheinbahnhof , Kohlen - , Coaks - u . Holzhandlung ,

untere Adelhaidstraße . Camvtoir : Ellenbogengasse 15
______

I * gewaschene Nußkohlen ,

1000 Kilo zu Mark 19 . — ( frei an
' s Haus

bei Baarzahlung Mk . 18 .50 \ über die Stadtwaage
liefert H . Steinhauer in Biebrich - Mosbach

Bestellungen und Zahlungen nimmt entgegen
19505 C - Steinhauer . Faulbrunnenstraße 12 .

Die Kohlen -
, Cokes - und Holzhandlung

von 20721

Wilh . Linnenkohl
empfiehlt :

Gascokes in drei verschiedenen Größen aus der hiesigen
Gasfabrik zum Fabrikpreise bei Abnahme von Fuhren ,

KohlscheiderAnthracit - Würfel - Cokesl sehr geeignet für

Pateut -Ruhr - Cokes j Regulir - Mill -Oefen .

Lager : Comptoir :

Rheinbabnhof , untere Adelbaidstraste . Ellenbogengasse 15 .

w
* Rnhrkohlen

-
fü

bester Sorte , 20 Centner über die Stadtwaage franco Haus
Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk . empfiehlt

Biebrich , den 11 . December 1885 .
17808 _______ _________

A . F > chbficher .

« Mo - Wärmsteine
20728 H . Salmon . Albrechtstraße 3 » , Parterre .

Dofnun + hKrlan sind stets auf Lager unter Garantie

r arqUeiDOöeil für Trockenheit und prima Qualität

bei
_______

Bf . J . Wiederspahn . Adolvbsallee 6 3104

m " LL aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
i31Uuie bei P . Karb , Stuhlmacher . Saalgasse 30 . 20895

Ein Mahagoni - Buffet mit Etagöre , so gut wie neu ,

auch für Restauration oder Conditorei geeignet , ist billig zu

verkaufen bei Schreiner W . Lotz , Moritzstraße 34 . 21371



Wiesbadener Tagblatt No . 1$« eite 12

Schwarze Seidenstoffe bester Qual , zu Fabrikpreisen ! Fabrlk - DdpOt S Taunnsstr . C *
. A . Otto .

Kirchgasse

Äo . 49 .

Kirch gasst

No . 49 .

Anker , Halbmonde etc .

IX
’ Detail - Verkauf zu Engros - Preisen .

"
HW

KÄ » T S . Blumenthal & O

— = Zur Ball - und Carneval - Saison = -

empfehlen wir :

Atlas , Satin , Percals in allen Farben .

weissen Mull ,

schwarze , weisse und creme Spitzen in allen Breiten ,

Spitzen - Volants und Spitzenstoff ,

Bänder in allen Farben ,

Büschen und Balayeusen ,

Spitzen - Masken in creme und schwarz .

Bomino - Masken in Satin und Atlas ,

Ball - Blumen ,

Ball - Handschuhe in Seide und Baumwolle ,

Gold - und Silber - Spitzen , Fransen , I

Borden , Soutache , Kordel , Quasten ,

Schellen , Münzen , Füttern , Sterne ,

W
" Großer Inventur - Ausverkauf ! ' M

Nach beendeter Inventur verkaufen von heute an alle

MF
"

fertigen
"

WU

Herren - und Knaben - Anzüge ,

Herren - « nd Knaben - Paletots ,

Herren - « nd Knaben - Hosen « nd Westen

zu « Selbstkostenpreis .

Gebrüder Süss ,
20857 3S6T

*
am Kranzplatz .

"
WS

Kunstgetoerbe - & Industrie - Schule
von

Frau Elise Bender .

Zu Jedermanns freiem Eintritt findet von Donnerstag
den 2i . bis Sonntag den 24 . d . M . in den Räumen
der Anstalt eine DNT grössere Ausstellung

-
WU

statt , bestehend in Schülerinnen - und Atelier - Arbeiten der

Industrie - Kunststickerei und kunstgewerblichen Abtheilung .

Zu zahlreichem Besuche ergebenst einladend , zeichnet
Mit aller Hochachtung

Ara « Elise Bender ,
21400 Hof - Kunststickerin , 1 Neugasse 1 .

Grosse Wiener

Masken - Leih - Anstalt
Spezialität in Davren - Masken - CoftM ^

Schmucksachen , Dominos für Hem »

und Damen zu billigen Preisen . _ _
208w

rrrrr Sämmtliehe Sachen sind neu . — — '

6 Langgasse 6 im Baden .

Betten -
,

Möbel - und Spiegel - BcM
auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben . nr
3600 Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .
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Prospekte mit Gebr .-

Aechtes
17457

Culmbacher Bier

August HelÄerich
,

CM

Spezialität 20837

47

Wiesbaden , Moritzstraß ^

„ Wörthstraß ,
Gustav v . Jan

H63 21385

21400

Blooker
'

s holländ . Cacao

W . Braun ,
B . Gerner ,

ie .
le . -

9

&

C . W . Leher

J Schaab ,
Carl Seel ,

i»
»

8
tf
n

Mk . 1 . 50

„ 1 .90

t
-
-

Die rühmlichst bekannten , garantirt reinen Natur¬
weine der

Rhein . Wein - Compagnie Poths & Co . , Wiesbaden ,
empfiehlt zu folgenden Originalpreisen (per Flasche excl . Glas )

^ best
'

bewährtes , an -
sgenehmstes Hauz -
. und Genußmittel

Niederlage in Wiesbaden bei A . Schirg , Schiller¬
platz 2 ; F . A . Muller , Delicatessen - Handlung , Adel¬
haidstraße 28 ; C . Bausch , Colonialwaaren - Handlung ,
Langgasse 35 ; in Biebrich bei C . Meyer (L . Braun ' r
Nachfolger ) ; in Idstein bei Ph . Mauss ; in Weil¬
burg bei Carl Drommershausen ; in Diez bei
Max Opel , Rosenstraße 3 ; in Langenschwalbach
bei August Bester ; in Schlangenbad bei W ,
Schäfer : in Mainz bei Ph . J Finck jr . und
J . A . Gluckert .

'
245

Husten , Heiserkeit , Hals -
, Brust - und

Lungenleiden etc .

Restaurant

Central - Hotel

Zadierl - Bock .

Michelsberg .

Bleichstraße .

Kirchgasse u . Marktstr .
Karlstraße .

aus der ersten

Culmbacher Actien - Export - Bier - Brauerei .

Ausschank im

Garantirt
reine , feine Banille - Block - Chocolade

Zu JederA . 1 — empfiehlt
den Ä « . bis S . J - Bapp , Goldgasse 2 .

Feinste Punsch - Essenzen
aus der Damps - Liqneur - Fabrik von

J . Seiner , J . A . Boeder , A . Kramer & Co ,
W . Henekens Söhne empfiehlt C . Beppert .

X

s

Gebrannte Kaffee s
per Pfund Mk . 1 .— , 1 . 10 , 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 ,

160 , 1 .70 , 1 .80 , 1 . 90 , 2 —

Ausgewählte Mischungen von kräftigem ,
st^elicatem Geschmack u . hochfeinem Aroma .

Sämmtliche Sorten nach eigener , bewährter
Methode täglich frisch gebrannt .

Woldemar Schmidt ( Dresden )
sind zu haben bei den Herren : ( I ) r . L 5375 )

Neue neue

Ernte ,
* Mtvt Ernte ,

direct bezogen , in großer Auswahl von 2 bis 8 Marl
per Pfund empfiehlt

12HQ Ohr . Keiper , Webergasse 34 ,

mit vielen goldenen Medaillen prämiirt,ist überall

vorräthig . J . & C . BLOOKER , Amsterdam

garantirt frisch , per Pfd . 1 Mk ., Biru -

Latwerge 24 Pf . , eingemachte Bohne »

20 Ps , Ziebeln 6 Pf , sowie verschiedene Sorten Kartoffeln
von 2 Mk . an per Gentner bei

Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

er,"
Attesten

l Ŝ ^ IGCesetzhch J <pot>irkSohuGwarl <g/ti^ y -« | DCl JCOPt tyl &fuje .

der Anstalt eine

statt , bestehend in Schule ^ , , MaNen
Industrie - Kunststickerei und Schott , Michelsberg 4 .

3u ! - hI > - ,ch - m B - Iuch ° ält - H - tsch - » .

Se
® 20 $ f . äu6 « 6en . 30 :

Hof - Kuustl

Niersteiner . Mk . 1 — I Geisenheimer .
Hochheimer . „ 1 .20 | Rüdesheimer

(Glas wird wie berechnet zurückgenommen )
Louis Kimmel ,

15541 Ecke der Röder - und Nerostraße .

Kaffee - Lager & Kaffee - Brennerei .

Kirch - DL Sphliplr Kirch¬

gasse 49 . -B- K .
gasse 49 .

SPSF
*

Bester , billigster Bezug "
WK

für rohen und gebrannten Kaffee .

Die gebrannten Kaffee ’
s von 1 — 2 Mark per

*/« Kilo sind

aus guten und edelsten Bohsorten zusammengesetzt
und garantiren für tadellosen Geschmack .

Grosse Auswahl roher Kaffee ’
s von 80 Pf . bis 1 Mk . 60 Pf .

per
’ /ü Kilo .

Alle Sorten Zucker zum billigsten Preise . 14069

Beslaoml Biefonbacli
,

Ecke der Friedrichstrasse und Neugasse .



M 16 Expedition : Langgasse No . 37 . Seite 15

Firma : Ed . Loefluiid in Stuttgart .

112

Medaillen und Diplome .

oeflund ®
äc ^ eö

bewährtes diätetisches Mittel gegen Husten ,
Heiserkeit , Catarrh , Asthma , Brust - und

Halsleiden , auch für Kinder vielfach ärztlich

empfohlen . In ’ /i und >/s Flaschen .

Loefliind
‘
s Malz - Extract - Bonboiis

die beliebten , sehr wirksamen Hustenbonbons

zu 20 und 40 Pfg . per Packet . In allen

Apotheken in Originalpackung zu haben . 333

In der Eier - und Butter - Handlung Herrngarten -

Kraße 9 , Hinterhaus , sind alle Gemüse , sowie Sauer¬

kraut , Bohne « und Gurken zu haben ; auch können daselbst
mehrere Herren gntbürgerlichen Mittagstisch erhalten .
21547 M . Dahmer .

Vorzügliches und sehr gehaltreiches

Doppel - Exportbier
ans der rühmlichst bekannten

Kaiser - Hrauerei
London und Niedermendig

empfiehlt in ’ /i und ’ /« Flaschen

Aug . Helfferieh , Corrn . A . Schirmer ,
21199 8 Bahnhofstraße 8 .

Natives Austern
« pfiehlt frisch A . Schmitt , Ellenbogengasie 2 , 21587

Zmrkraut
, Essig - und Salzgurken ,

Wie alle Sorten Hülsenfrüchte empfiehlt billigst und in

Ma Maare
_______

Ferd . Alexi , Michelsberg 9 . 21364

W * Kartoffeln ,

Brandenburger , blaue , gelbe , sowie Maus -

artoffeln kumpf - und malterweise empfiehlt billigst
21366 Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .

C1X
■

Gesuche :

, Tine gebildete Schottländerin , Lehrerin , wünscht Ausnahme
® einer Pension oder Familie , too , sie gegen freie Station

Unterricht im Englischen und Französischen geben kann . Eintritt

Weich. Ges . Offerten unter W . L . 76 an die Exped . 21467

Tin Herr sucht eine unmöblirte , ruhige Wohnung
d°n 4 bis 5 Zimmern für 1000 Mark . Ges . Offerten unter
L - W . 67 an die Exped . d . Bl . 21468

EMME * .» Eine kleine , sehr anständige Familie sucht gegen

Beaufsichtigung und Verrichtung Häusl . Arbeiten

kleine Wohnung zum 1 . April . Näh . Exped . 21437

Angebote :

Albrcchtstraße 15 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern
nebst Zubehör , zu vermiethen ; auch können 3 gerade Mansarden
dazu gegeben werden Einzusehen Mittags zwischen 12 und
1 Uhr . Näheres Adolphsallee 14 , Parterre . 18921

Bleichstraße 8 , Bel - Etage , ein möbl . Zimmer zu verm . 18471

Blumenstrasse 4
sind 2 Wohnungen , Parterre und 2 . Stock , je 6 Zimmer mit

allem Zubehör , zu verm . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . 20910

Geisdergstraße 24 gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 15240

Mainerweg
Ecke der Blumenstraße , sind elegante Wohnungen von 8 resp .

6 Zimmern und Zubehör , mit allem Comfort und prächtigster
Aussicht , zu vermiethen . Näh . bei Architekt E . August
Stein , Adelhaidstraße 28 . II . 9460

Helen enstraße 12 ein möbl . Zimmer mit separatem Eingang
an einen soliden Herrn auf 1 . Februar zu vermiethen . ’ 9497

Karlstraße 2 , Bel - Et , eleg . möbl . Zim . z . vm . N . i . Laden . 20703

JO Seitenbau , eine Wohnung von
StiL HWKfzv dt 3 Zimmern , Küche und Keller auf

gleich oder 1 Februar zu vermiethen . 17759

Marktstraße 6 möbl . Parterrezimmer zu verm . 21270

Moritzstraße 23 sind 2 schöne , unmöblirte Frontspitz - Zim¬
mer auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . Näheres da¬

selbst Bel - Etage . 14283

Mühlgaffe 4 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern ,
Küche nebst Zubehör , auf gleich oder 1 . April zu vermiethen .

Näh . bei C . Theod . Wagner , Goldgasse 6 . 21066

Rheinftraße 85 , Parterrestock : 6fZ . , Balkon , Badez . ,
Küche mit Speisek . , Kohlenauszug ; Keller u . 2 Mansarden ,
Waschküche u . Garten , für 1 . März od . 1 . April . Bel - Etage :
7 Zimmer , Badez . , 2 Balkons , Küche , mit Speisekammer ,
Kohlen - u Wäfcheaufzug ; 2 Keller , 2 Mansarden , Wasch¬
küche , Garten für 1 . März oder 1 . April . Näheres auf
dem Architectur - Bureau von Leistner , Schillerplatz 4 ,
8 — 12 Uhr Vormittags . 20234

Obere Schwalbacherstraße 69 , 1 St . r . , ist 1 großes ,
freundlich möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X Park - Villa . X

Sonnenbergerstraße 10 (Sonneiffeite ) find Herrschaft -

5 liche Wohnungen zu vermiethen . Pension . 9833 Q

Wellritzstraße 7 , II , ein möbl . Zimmer zu verm . 20826

Zwei möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer )

zu vermiethen Schwalbacherstraßc 19a , P . 19307

Ein schönes , großes Eckzimmer , gut möblirt ,

eine Stiege hoch , mit 4 Fenstern nach der

Rheinstraße und Kirchgasse , sofort zu ver¬

miethen . Näh . Kirchgasse I . 19194

Ein elegant möblirtes Zimmer (Vorderhaus ) ist an eine Dame

für 15 Mark monatlich abzugeben Taunusstraße 23 ,
3 Treppen hoch links . 16753

Schön möbl . Zimmer zu verm . Schwalbacherstraßc 43 . 19 - 88

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Louisenstraße 27 , Seitenbau

2 Stiegen hoch . 20445

Ein gut möblirtes Zimmer an eine Dame zu vermiethen .

Näh . Exped . 17300

Möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 1 , 1 St . 20839

1 leeres Zimmer u . Mansarde zu . vm . Herrngartenstr . 15 . 20341

Eine Mansarde mit Ofen zu vermiethen Hochstraße 3 . 21502

Ein Keller zu vermiethen Bleichstraße 14 . 21367

1 j . Mann erh . Kost u . Logis Helenenstraße 22 , Hth 2 St . 21308

Rei . -liche Arbeiter erhalten Logis Adlerstr . 15 , 1 St . h . r . 21359

1 — 2 anst . Leute finden Kost u . Logis Emserftraße 15 , II . 21244

Herrschaften ( 2 Personen ) finden in seiner Familie comfortable

Wohnung , gute Verpflegung , dauernden Aufenthalt eveut .

Familienanschluß . Offerten sub II . H . 14 postl . erbeten . 20439
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Zur Anfertigung solider und preiSwerther Unterkleider ,

als : gestrickte Jacken (Wämmse ) , Unterhosen , Unter¬

hemden , Strümpfe re, , hält sich bestens empfohlen

15104 E . Biirgener .

Ball- HanflscMe
mit 4 Knöpfen

a Mk . 1 . 70

mit 6 Knöpfen
a Mk . 2 . 50

mit 8 Knöpfen
a Mk . 3 . -

empfiehlt die

Handschuh - Fabrik

M . Reinglass ,

Mitte der neuen
Colonnade . 19594

21544

Carneval 1886 .

Domino s für Herren und Damen in

reicher Auswahl sind zu verkaufen und zu

verleihen , Spitzen - und Atlas - Larven

billigst . Wilh . Weber ,
3 große Burgstraße 3 .

Kkein - Weschen .

Eine münsterländische Novelle von I . b . Dirkink .

( 2 . Forts .)

So schwerfällig Herm
' in seinen Berechnungen auch war , so

viel Verstand besaß er doch um einzusehen , daß der Vorschlag
des Schulzen für ihn , einen Strohhalm der Rettung ent¬

halten konnte .

„ Laß hören , wie Du es meinst, " rief er , mit dem Holz¬

schuh die glühenden Dürfe zusammenschiebend , während die zitternde

Rechte durch das verwilderte Haar fuhr .

„ Ich kaufe Dir unter der Hand Dein Anwesen ab , mit Stumpf
und Stiel , und übernehme natürlich sämmtliche Schulden — "

Als der Schulze eine Pause machte , fiel Herm
' mit ungewöhn¬

licher Lebhaftigkeit ein : „ Hoho , Vetter , ist das Alles ? Dann bin

ich just so weit als bisher ; ich möchte aber wissen , weshalb Dir

an dem Uebertrag unter der Hand gelegen ist , da Du bei

der Zwangsversteigerung ebenso gut Dein Ziel erreichen kannst .
"

Der Schulze lächelte bei dieser Einwendung des Alten still
in sich hinein , rückte aber unruhig auf seinem Platze ; jedenfalls

hatte er dem stumpfen Greis diese Gedankenreihe nicht zugetraut .

„ Natürlich liegt mir an dem Handel unter uns , und

wenn
"

Du mich aussprechen läßt , wirst Du meine Gründe schon

erfahren,
" rief er , die Arme verschränkend .

„ Du weißt doch , daß der Herr Hülsen , er hat den Spitz¬
namen » Seidenbaron « , das verschuldete Gut des Herrn von

Padern gekauft und sich mit Kind und Kegel dort angefiedelt hat .

Der hat Geld im Sack , war er doch früher Banguicr und der

Himmel mag wissen , was Alles . Genug , er hat Geschäftchens

gemacht und ist jetzt Gutsherr , der durchaus die Provinz be -

herrschen und sich mächtig ausdehnen will . Dazu braucht er

immer mehr Land und Sand , lind wo ein Stück Wald oder

Grundbesitz an den seinen stößt , hat er die Hand im Spiel , das

Ding schleunigst an sich zu bringen . Leider Gottes , seufzte der

Schulze , „ arbeiten ihm unsere Bauersleute mit aller Gewalt in

die Hände . Sie gehen alle den Krebsgang und mit so rasender

Geschwindigkeit , daß eine Dampfmaschine eine Schlafmütze
gegen ist .

"

Jetzt rückte Herm
' ein wenig unruhig auf seinem StH

„ Weiß der Kukuk , Schulze , Du wirst doch nicht gar anzüglich-
'

hüstelte er . „ Ja , wenn die verdammten Weibsleute nicht « i
meinem Kotten vor Urzeiten so unweis gewirthschaftet hättk,
wäre ich wohl , mit Schein , ein ganz anderer Kerl . "

„ Wohl möglich , aber mich dünkt,
" betonte der Schulze dm

Kopf wiegend , „ wer zum Bauer geboren ist , legt sich ofleimi
hinter die Pflugschaar , mag

' s biegen oder brechen ; wer aber zw
Bettler geboren ist , läßt unfern Herrgott

' nen guten Mann sm
und sperrt nicht ' mal den Schnabel aus , mag

' s auch Brei o«
Himmel regnen .

"

„ Hoho ! " knurrte Herm
' mit einem Versuch sich empor z,

recken , der gänzlich mißlang .

„ Doch zur Sache, " unterbrach sich der Schulze , „ wollen n>ii
den Handel abschließen , oder willst Du absolut öffentlich verletz
werden ? Du hast es jetzt noch in der Hand .

" Er zog eine groß ,
silberne Uhr aus der Westentasche . „ Es ist bald Mittag , uni
die Zeit drängt — hm ! was meinst

'
, Hermanns ? ! " —

Ein tiefer Seufzer wurde hörbar ; der Schulze wandte dm

Kopf nach dem Winkel , wo Klein - Wieschen stumm , aber «

offenbarer Wißbegierde der Verhandlung angewohnt hatte . Cii

hatte also wohl aus Herzensgründe geseufzt ?

„ Aber,
" fiel plötzlich ihre helle Stimme in die Pause bumpjtu

Schweigens , „ wo bleibt nun mein Hermannsohm , wenn ihm bei

Dach über dem Kopf verkauft , ihm Grund und Boden unter d«

Füßen weggezogen und ihm der Stuhl vor die Thüre gi-

setzt wird ? "

„ Ach so, " — „ Jawohl ! "
riefen Herm

' und der Schch
zugleich , während der Letztere einen fcharfen Blick aus das m -

witzige Mädchen warf , dem er jedenfalls diesen Muth ihm gegen«

über nicht zugetraut hätte .

„ Das ist der zweite Paragraph,
" rief der Schulze , sich

räuspernd . „ Ich übernehme Dich nämlich mit , Herm
' ! Ja weck »

wir handelseinig , dann verpflichte ich mich , Dich bis an £ ti»
Lebensende zu verpflegen , wie zu meinem Anhang gehörig , -

verstehst Du ? ! "

Herm
' nickte ; ihm schwindelte fast bei dieser Verheißung

denn es kam zu rasch , sein bäuerisches Mißtrauen war gleichm
überrumpelt . Bevor es sich erholte , war schon ein „Tost ,
Schulze ! " seinen Lippen entflohen ; er streckte die alte , knorch
Hand , zitternd am ganzen Körper , dem Anderen entgegen .

Wieder mischte sich Wieschen ein , zum geheimen Aerger bei

Schulzen , dessen Lippen ein spöttisches Lächeln umzuckte , dar ihr
nicht entgangen war .

„ Bis morgen , Hermannsohm , haltet Euch Bedenkzeit Mr,
was braucht das so im Galopp abgemacht zu werden ; so seid M
doch bis morgen noch Euer eigener Herr,

"
warf sie hin .

„ Nun ja, " fügte der alte Mann betreten . Er schluckte u«i

hüstelte abwechselnd ; aber etwas Feuchtes drängte sich ihm in bie

alten Augen , als ob der Torfrauch , von dem heute nichts zu

spüren war , ihn beiße . Noch niemals hatte Klein - Wieschen einen

Mann weinen sehen . Trockenen Auges war ihr Stiefvater d«

Sarge der Mutter gefolgt ; diese Mühe des Alten , seine hervor-

quellenden Thränen hinabzuwürgen , griff dem Mädchen an
' s Herz.

„ Herr Schulze ! " wandte sie sich an diesen , „ mein Ohm hoi

noch nicht zu Mittag gegessen , dünkt mich ; ich will ihm ein p®

Eier in die Pfanne schlagen und morgen kommt wieder , dann

macht den Kauf fix und fertig , es ist dann sicher auch noch

früh genug .
"

„ Gut so, " sagte der Schulze mit einem stechenden Blick o«i

das Mädchen . „ Ich bringe dann gleich Einen vom Gerichte nut,

damit der Handel in aller Form perfect wird,
" nickte er , riidte

die Mütze ein wenig zurecht , schüttelte dem Alten die Hand unb

zwinkerte mit den Augen dem Mädchen zu , daß sie ihm hina^

folgen möge .

„ Was mag er von mir wollen ? "
dachte sie ; ihre Neugieck

erwachte und sachtsüßig glitt sie hinter dem Schulzen drein

während Herm
'

tiefer in sein Nachdenken versank . Einmal M

er sich nach Wieschen um , und als der Platz leer war , daM

er , daß sie nach einem Hühnernest suchen gegangen wäre , da F

ihm ja ein Mahl bereiten wolle . (Forts , folgt .)
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2 , Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 16 , Mittwoch den 20 . Januar 1886 .

Holzversteigerung .

« rettag den 22 . Januar , Vormittags 10 Uhr

amangend , werden in dem Distrikt „ Dotzheimerhaag "

No . 57 und 58 , Schutzbezirks Hahn , meistbietend versteigert

516 Rm . buchenes Scheit - und 45 Rm . buchenes Knüppel¬
holz , sowie

6450 Stück buchene Wellen und 2 Rm . Späne rc . ;

iada n Samstag den 23 . Januar , ebenfalls Vor

mittags 10 Uhr anfangend , im Distrikt „ Altenstein "

No . 63 :
~

10 buchene Stämme von 11,73 Festm . und 6 desgl . ad

6,77 Festm . aus dem Distrikt „ Dotzheimerhaag "
,

345 Rm . buchenes Scheit - und 47 Rm . buchenes Knüppel¬
holz , sowie

3835 Stück desgl . Wellen und 1 Karren Späne .

Das Holz ist guter Qualität und sitzt bequem zur Abfahrt .

Auf Verlangen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1886 .

Jedesmalige Zusammenkunft im Schlage .

Forsthaus
'

Fasanerie , den 14 . Januar 1886 .
Der Königliche Oberförster .

80 _____________________________
Flindt .__________

Curhaus zu Wiesbaden .

ßllns von 12 Lo,leerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler .

Freitag den 22 . Januar Abends 7 ’ /a Uhr :

VIII . C O 1 C E B T .

Mitwirkende :

Fräulein Arma Senkrah (Violine )
und das

tof ca. OO Musiker verstärkte städtische Cur - Orchester
unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Liistner .

Eintrittspreise :

I. reservirter Platz : 4 Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark ; Gallerie
vom Portal rechts : S Mark SO Pfg . ; Gallerie links : S Mark .

Die Abonnementskarte,i für nichtreservirte Plätze gelten
nur für den Saal , nicht für die Gallerie .

r Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des

grossen Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der
einzelnen Nummern geöffnet . " 9 ^ Der Cur - Director : F . Hey 1.

Curhaus zu Wiesbaden .

jU II . Grosser Maskenball jU
/ S ?

’
' n den Sälen des Curhauses

mV Samstag den 23 . Januar .

*A t Zwei Orchester . IzC t

Ball - Dirigent : Herr O . » ornewass .

Der Ball beginnt um 8 Uhr . die Säle werden nicht vor $ IThr
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lese¬
ammer — für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Eintrittskarten : 4 Mark .

Inhaber von Abonnements - und Curtaxkarten
erhalten an der Tageskasse im Hauptportal bis Samstag .Wittags
1 Uhr gegen Abstempelung ihrer personellen Karten
besondere Eintrittskarten zum Balle ä 3 Wk . pro Person .

Die Gallerten bleiben geschlossen .
gg “ Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass

ler Eintritt in die Ballsäle nur im entsprechenden Masken - Costüme
«der Ball -Anzug ( Herren : Frack und weisse Binde ) mit carnevalistischem
Abzeichen gestattet ist ._______________

Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Holzversteigerung .

Heute Mittwoch , Nachmittags 2 Uhr au -

iangend , werde ich das an dem Göltet
'
fchen Hause , Schwal -

^cherstraße 49 , sich ergebene Brenn - und Nutzholz ,
Fenster , Thüre « , Dachziegeln u . s . w . gegen Baar -

।Mung versteigern .

| __ Ög . Beinerner , Auctionator und Taxator .

Zunge Ulmer Doggen , reine Rasse , 4 Monate alt , abzu -

An . Näh . Erped . 21611

■awjwwBMii Bmiin »WMmm uhlEffiMHMWBaBwawBmffirFMRmnwnffiwnMi ’wiiBriwiigmmjWM'/i*

Termin - Kalender .

Mittwoch dm 20 . Januar .
Einreichung von Submifsionsofferten auf die Lieferung von Brod und

Brödchen für das neu zu eröffnende Volks -Kaffeehaus , bei dem Herrn
Dr . v . Strauß . ( S . Tgbl . 13 .)

Vormittags 10 Uhr :
Vergebung der Beifuhr von 80 Raummetern buchenem Scheitholz , in dem

Bureau der Gefängnitz -Jnspection , Albrechtstraße 31 . ( S . Tgbl . 14 .)
Holzversteigerung in den fiskalifchen Walddiftrikten „ Saalbach "

, „ Delken -
heimerholz

" und „ Hammersberg " . Zusammenkunft im Distrikt
„ Saalbach

"
. ( S . Tgbl . 14 . )

Nachmittags 2 Uhr :
Versteigerung von Brenn - und Nutzholz , Fenster , Thüren tc ., an dem

Göttel '
schen Haufe , Schwalbacherstraße 49 . ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 3 Uhr :
Villa -Versteigerung der Wittwe und Erben des Lustfchiffers Carl Sack

dahier , in dem Rachhaufe zu Sonnenberg . ( S . Tgbl . 15 .)__________
Zwei trächtige Ziegen sind zu verlausen . Näheres

Römerberg 3 , 1 Stiege hoch . 21023

gJdien , Cetpiltxtien d <

Jos . imand
, Bureau Kirchgasse 8 .

Verkauf , Bermietben von Billen , Privat - und

Geschäftshäusern , Gütern rc . Hypothekarische
Capitalanlagen . 117

Chr . Krell
, Stiftstraße 7 ,

empfiehlt sich zur Vermittelung bei

An - und Verkauf von Häusern , Villen , Bauplätzen rc . ,
Er - und Vermiethung von Wohnungen , Villen , Läden rc .,
Verwaltung von Immobilien . 6299

Rentables Haus oder Bauplatz
von einem Selbstkäufer zu kaufen gesucht . Fr . - Offerten unter

Z . X . 10 an die Expkd . d . Bl . abzugeben . 20821

Schöne Billen , Geschäfts - n . Badehäuser
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ohr . Falker , Saalgasse 5 . 15453

Die Billa Theodoreustraste 1 ist zu verkaufen . Näherer
Adelhaidstraße 33 .

_________________ _________
17297

Günstige Kaufgelegenheiten Hillen u . Häuser .

€ . H . Schmittus , Rheinstr . 7 , jt . „ Hotel Victoria "
. 248

Nahe der Rheinstraße ist ein 3stöckiges Wohnhaus mit

Hinterban krankheitshalber zu verkaufen . N . E . 21670

23,000 Mk . auf gute 1 . Hypotheke gesucht . Näh . Exp . 20911

40 — 43,000 Mk . , 27 — 28,000 Mk . und 25,000 Mk .

als erste Hypotheke gesucht . Näheres kostenfrei durch
Li . Winkler , Röderstraße 41 . 21314

8 — 10,000 Mark auf Nachhypotheke zu leihen gesucht .

Näh . Exped . 21554

60,000 Mk . , auch geth . , auf 1 . Hypoth . auszul . N . E . 20912

16 — 18,000 Mk . auf Nachhypotheke auszul . N . Exp . 20913

Hypotheken - Capital ,

60 “/o der Taxe zu 4 ]
.2

°/o , | jq ^ Q^ re fest oder unkündbar .
ou ,o ff ff tt M l ®f )
281 Oberlaender & Cie . , Langgasse 6 .

Hypoiheken - Kapitalien
zu billigem Zinsfuß auf gute Objecte besorgt

Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 . 14991
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Für ein junges Mädchen aus guter Familie , welches eine

Frauenarbeitsschule absolvirt hat , wird eine Stelle als Stütze
der Hausfrau gesucht . Gehalt wird nicht beansprucht .
Ges . Offerten unter I » . 84 an die Exped . erbeten . 21638

Ein junges , anständiges Mädchen , welches schon zwei Jahre
in einer Feinbäckerei mit thätig war , sucht Stelle als Laden¬

mädchen tn einer Bäckerei oder Conditorei . Näh . Exp . 21658

Werfsne « , die sef « cht werd « « !

Lehrmädchen

Für einen jungen Mann mit entsprechender Schul¬
bildung ist in meinem Strumpfwaaren - Geschäft eine

Lehrlingsstelle offen .

Ludwig Hess , Webergasse 4 . 20823

Persons » ,, dir sich srMeLerrr

Ein Mädchen , im Weißzeug - und Kleider - Ausbessern geübt ,
wünscht noch einige Tage zu besetzen . N . Kirchgasse 27 , H . 21624

Ein junges , gebildetes Mädchen (evangelisch ) sucht Stelle
als Stütze der Hausfrau oder auch zur selbstständigen Führung
eines nicht zu großen , einfachen bürgerlichen Haushalts .
Familiäre Behandlung Bedingung . Offerten unter H . B .
postlagernd Wetzlar . 21292

Ein st . Mädchen s . Stelle . N . Schwalbacherstraße 33 , Hth . 21440

junges Mädchen sucht unter bescheidenen
Ansprüchen Stellung als angehende Jungfer oder

als Stütze der Hausfrau . Näh . Nicolassträße 11 , 1 . Et 21610

~
Ein junges , braves Mädchen sucht Stelle in einem kleinen

Haushalte oder zu Kindern . N . Oranienstratze 27 , Hth . 21619

Ein Schreiber , welcher kaufmännische Buchführung verfielt ,
wird auf Stunden des Tages gesucht . Näh . Exped . 21627

Ein tüchtiger Eiseudreher gesucht .

Wiesbadener Eisengiesserei & Maschinenfabrik .

Dotzheimerstraste 43 . 21469

Ein geübter Schnitte 4 für Circular - Sägen und

ein geübter 0 b I £ 1 ? finden Arbeit . Offerten unter

A . A . Äo . 18 besorgt die Exped . b . Bl . 21628

Zwei Schuhmachergesellen sucht nl
Jacob Vogel , Bierstadt . 21634

Ein tüchtiger Herrschafts - Kutscher mit guten Zeug¬
nissen wird per sofort gesucht . Näh . Exped . 21603

S Ein Gärtnerlehrling sucht H . Schmeiss ,

raße 13b . 21o26

Zapfjunge gesucht Schwalbacherstraße 27 . 2163a

Em reinliches Hausmädchen , welches etwas näben ^ 7
zum 1 . Februar gesucht Leberberg 6 . zA

Ein solides Mädchen , welches gründlich alle Hausarbeit t»
steht und gute Zeugnisse besitzt , zum 1 . Februar gesucht Z

F . Lehmann , Goldgasse 4 2 Ito
Ein einfaches , williges Mädchen gesucht Weilstraße 10 j»

zweiten Stock . 215 »
Ein braves Mädchen auf gleich gesucht Taunusstraße 16 . 2lto
Gesucht zu einer einzelnen Dame ein Mädchen , welches biinierl

kochen kann , Mädchen für nur häusliche Arbeit , Hotelzimmkd
mädchen , Haus - und Küchenmädchen und solche als Mäd ^ n
allein durch Frau Schng , Hochstätte 6 . 2 Ito

Gesucht auf 1 . Februar ein Mädchen , welches gut bürqerli *
kochen kann , alle Hausarbeit versteht und gute Zeugnisse befiht
Nerostraße 33 , eine Stiege hoch .

' '
21623

Gesucht ein Mädchen mit guten Zeugnisse «
welches in der Hausarbeit und in der Küche er¬

fahren ist , Adelhaidstraße 69 , 2 Stiegen . 2W
Gesucht sofort ein Küchenmädchen , welches auch Hausarbeit

übernimmt . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich melde«
Sonnenbergerstraße 45 von 10 — 12 Uhr Vormittags 2W

Gesucht ein junges Mädchen für Hausarbeit nach Franks« !
Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Exped . 2161 /

Ein einfaches , zu jeder Arbeit williges Dienstmädchen iofot
gesucht Adelhaidstraße 11 , Parterre . 21618

Er « starkes , williges Mädchen gesucht „ Kaiser -
Halle "

, Bahnhofftraste 30 . 21660
Ein braves reinliches Mädchen gesucht Geisberqstr . 24 . 21666
Gesucht 1 Weißzeugbeschließerin , feinere Stubenmädchen ,

einfache Hausmädchen , 10 Mädchen als solche allein durch
Linder ’ s Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 21682

Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen wird auf gleich
gesucht Adolphsallee 55 . 21637

Ein reinliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht,
wird sogleich gesucht . Näheres Steingasse 8 , 1 St . l . 21633

1 reinl . , starkes Mädchen ges . Jahnstraße 17 , Stb . Part 21632
Eine feinbürgerliche Köchin ( auch für Haus¬

arbeit ) zu Anfang oder Mitte Februar gesucht
Schwalbacherstraste 2 . 21663

Ein ordentliches Mädchen als Mädchen allein zum 15 . Fehmi
gesucht Walkmühlstraße 35 , Bel - Etage . 21674

Gesucht ein anständiges Mädchen / welches selbstständig sein-

bürgerlich kochen kann Gute Zeugnisse erforderlich . Nähere!

Rheinstraße 82 , Parterre . 21677

Mädchen gesucht Wellritzstraße 27 , erster Stock . 21678
Ein sauberes , tüchtiges Mädchen gesucht Faulbruni »

straße 9 im Metzgerladen .
'

21646
Ein reinliches , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht

Karlstraße 2 im Laden . 21668

zum Kleidermachen sucht Frau Till , Taunusstraße 37 . 21412
Eine tüchtige Büglerin gesucht Geisbergstraße 8 . 21651
Ein Monatmädchen gesucht Albrechtstraß

'
e 39 , 1 Stiege . 21661

1 j . Monatmädchen sofort ges . Friedrichstr . 19 , 3 St . l . 2 / 662
Ein junges Mädchen oder Frau wird zu

SW einem Kinde für Nachmittags von 3 — 8 Uhr
gesucht . Näh . Saalgasse 36 , 1 . Etage .

O die auch Hausarbeit mit übernimmt ,
findet dauernde Stelle . Eintritt sofort .

Näheres in der Exped . d . Bl . 21316

Gesucht per 1 . Februar eine feinbürgerliche Köchin .
Näheres in der Expedition d . Bl . 21303

Gesucht eine feinbürgerliche Köchin .
Näh . Exped . 21657

Ein Mädchen , welches selbstständig gutbürgerlich kochen kann
und die Hausarbeiten verrichtet , wird auf 1 . Februar gesucht .
Näh . Rheinstraße 67 , 3 Stiegen hoch . 21549

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit übernimmt , wird gesucht Jahnstraße 20 , 2 Stiegen . 21504

Dienstmädchen mit guten Zeugn ges . Kirchgasse 25,2 St . 20952
Ein reinliches , starkes Mädchen wird gesucht

■ Wr Langgasse 5 im Metzgerladen . 21112
Ein braves Mädchen gesucht Fäulbruuneustraße 5 . 21390

~
Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und etwas

Hausarbeit übernimmt , gesucht Mainzerstraße 46 . Daselbst ein
Zweitmädchen gesucht . 21283

Ein gut empfohlenes Dienstmädchen auf 1 . Februar gesucht .
Näh . Geisbergstraße 1 . 21427

Ein braves , starkes Mädchen per 1 . Februar gesucht bei

, Alexi , Michelsberg 9 . 21365
Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen ge -

sucht Adlerstraße 25 . 21408
Ein j . Mädchen vom Lande gesucht Dotzheimerstraße 47 . 21542

Gesucht ein tüchtiges Hausmädchen und ein Lehrmädchen
gegen Vergütung . Näheres von 10 Uhr ab Morgens bei

C . Jacobsen , Webergasse 18 , 21451

Zwei vierarmige Petroleum - Lüfter zu verkaufen
Kirchgasse 20 .

_____________________________
21609

Ein Schmiede - und Schlosser - Handwerkszeug ist zu
verkaufen bei

______________
F . Hotte , Biebrich . 21626

In Sonnenberg No . 120 ist eine Kuh mit Kalb zu verk . 21486
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Fechtschulen Lahr - Magdeburg .

^ ute Mittwoch den 20 , Januar Abends 8 Vs Uhr :

Gesellige Monatsversammlimg 21606

(obere ? Sälchen der Restauration „ Zum Mohren "
, Neugasse ) .

Jeaö
~

ft ' ourrat « ft fils
,

— = = Uhrenfabrikanten in Genf , — —

empfehlen ihre Uhren in Lager bei 21625

Otto Matthey , Uhrmacher ,

Tannusstraste IO , Wiesbaden , Taunusftraste 10 «
^

Ein noch sehr garer Winter - Paletot billig zu verkaufen
Mrostraße 14 , Frontspitze . 21620
-

Kn rosa Ballkleid , passend für ein junges Mädchen , zu

verkaufen Nerostraße 14 , Seitenbau
_____________________

21621

Eine vorzügliche , alte Geige ist zu verkaufen
Feldstraße 9 , 1 Treppe . 21608

~
Eine st . Frau sucht ein Kind zum Stillen , ist . Strststr . 20 . 21616

'
MH * Ein Kind wird in gnte Pflege genommen ,
pt Näh . Exped .

' '
21592

Sprachstunden ertheilt Dr . Mamiiten , „ jpotef Central "
,

Museumstr . 4 . Auskunft iuderEd . Rodrian ' scheu Hosbuchh . 1287

j £ * * ÄÄ * * * * * * * * * * * * * *

2 Gründlichen Zither - Unterricht n

B nach bester Methode ertheilt fF
Frieda * . Eininerinaim . ?

n Dirigent des Wiesbadener und des Mainzer Zither - Clubs .

{{ Näh . bei A . Bauer , Maueraafse 19 . 20479

Eine Dame sucht Gelegenheit zum 4händ . Klavierspiel
M gegenseitigen Hebung . Offerten unter A . B . 135 nimmt
nie Exped . d . Bl . entgegen . 21615

Rinrtlifiiüa ' imre Unterricht ertheilt , auch Beitragen
DUvil ! Um Uliy . von Geschäftsbüchern besorgt hier

und auswärts . Gef . Off . sub H . C . B . an die Exped . erb . 21084

Auszpg ans den MSilftKvvs - Negifterr ? der Madt

Wiesbaden vom 18 . Januar ,

Geboren : Am 1b . Jan ., dem Musikalienhändler Heinrich Wolff
t. T ., N . Caroline . — Am 12 . Jan ., dem Maurer Jacob Frick e. T ., N .
Katharine Christiane Cathinka Mina . — Am 10 . Jan ., dem Colporteur
Georg Nebel e. S . — Am 14 . Jan . , dem Regierungs - Secretariats -
Mstenten Heinrich Schmidt e . T . — Am 13 . Jan ., dem Fuhrmann
Friedrich Blum e. T ., N . Charlotte Marie . — Am 16 . Jan . , e. unedel .
£ ■, N . Elise .

. Aufgeboten : Der Bäcker Heinrich Christian Johann Müller von
Lambach , Großherzogl . Badischen Bezirksamts Tauberbischofsheim , wohnh .
R Dainbach , und Eva Margarethe Eberhardt , verwittwete Wittmann von
Mergentheim im Königreich Württemberg , wohnh . zu Mergentheim .

Verehelicht : Am 16 . Jan . , der Tapezirergehilfe Georg Lieglein
don © lütte , König ! . Bayerischen Bezirksamts Dillmgen , wohnh . dahier ,
Md Anna Rüfer von Sackenbach , Konigl . Bayerischen Bezirksamts Lohr
am Main , bisher dahier wohnh . — Am 16 . Jan . , der aus erster Ehe
gerichtlich geschiedene Herrnschneidergehilfe Johann Heinrich Kleber von
Igstadt , A . Hochheim , wohnh . dahier , und Anna Marie Falkenbach von
Erfenbach , A . Idstein , bisher dahier wohnh . — Am 16 . Jan ., der Lackirer
snedrich Johann Christian Licht von Hachenburg , wohnh . dahier , und
« na Marie Link von Zürbach , A . Selters , bisher zu Zürbach wohnh .

Gestorben : Am 16 . Jan ., Johann Georg , S . des Schlossergehilfen
Z°ham , Krötsch , alt 1 I . 3 M . 4 T . - Am 16 . Jan ., der verwittwete
Jientner Ernst Thomas Bröschen von Stade in der Provinz Hannover ,
Ai 38 I . 6 M . 22 T . - Am 16 . Jan . , der Schriftsteller Dr . jur .
Ludwig Weißel , alt 44 I . 1 M . 8 T . - An , 17 . Jan . , der Taglöhner
Mrdmand Jahn , alt 58 1 . 24 T . - Am 17 . Jan ., Amalie geb . Renuwranz ,
Wütwe des Maurers Heinrich Jacob Seids , alt 57 I . 9 M . 12 T . —

tj ? 17 • Jan ., Franz Adam Adolf Philipp , S . der Tünchergehilfen Anton
M , alt 10 I . 3 M . 12 T . — Am 17 . Jan ., Anna , geb . Hilgenstock ,
Ehefrau des Rentners Emil Rörig , alt 27 I . 5 M . 17 T .

König ! « Standesamt .

Höchst.
Preis .

■4•Ä

40

50

50

1 '

5

20

10

70
V.Kgr .

Meteorologische Beobachtuuge »

Abends feiner Schnee .

n Wiesbaden .der

2
2

14
4
7

2
2
8
5
5

1
1
1

6
3

30
70

50 )
50

: 50

8
20

5
2

1
1

25
30

6
1

7
3
3 50

5
14
50
80
18

67
64

*

13
3
6

Niedr .
Preis .

II . „
Fette Kühe :

I . Qual .

V . Attisch

Ochsenfleisch :
v . d . Keule .
Bauchfleisch .

o
30
30

65
63 f

20 frisch . .
40 | geräuchert

40
50

18
10

8
2
8

Kuh - o . RindsEi
Schweinefleisck
Kalbfleisch . .
Hammelfleisch

40f
50

50
7

16

Solberfleisch . . . „
Schinken „
Speck (geräuchert ) „
Schweineschmalz „
Nierenfett . . . . „
Schwartenmagen :

frisch • • ■ .....
geräuchert . . . „

Bratwurst
Fleischwurst . . . „
Leber - u . Blutwurst

1 |-
120
II -

30
12
IQ

4
10

P .Kgr .

irisch
" "

FremdeM - FSiIirer .

Äüadqgee iee , Heute Mittwoch : „ Lucia von Lammermoor “ .
■ « Wieti : » <len . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr :

Concert .
des ISass . H .M » etverel * e ( im Museum ) ,

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Kalierl , Telegraphen - Asiat ( Bheinstrasse 19 ) ist ununter
brachen geöffnet

Kataevl . ®* ost (Rheinstrasse 19 , Schätzenholstrasse 3 und Mittel
Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

®=r «>4ertaatieelse ® !amp6kirsfee ( am Markt ) . Küster wohnt
in de ? Kirchs .

£ *r «»tec « . @8 ® F $ fctre55ie ( Lehrstragse ) . Küster wohnt nebenan
W&MteoSäHefce ® c4hfclr ®ha ( Friedrichstrasse 88 ) . Pen ganzes

Tag geöffnet . , ,
(Michelsberg ) . Wochentage Morgens 71/ « und Nachmittags

40 « Uhr SyB &gogtn -DieEer wohnt nebenan .
lyaaKSK «s ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentags Morgens 7 and

Nachmittag !- 4 Uhr . Svasgvgf .a -Ibecei - wohnt nebenan .

I . Krnchtmarlt .

Weizen . . p . 100 Kgr .

Hafer . . . „ 100 „
Stroh . . . „ 100 „
Heu . . . . „ 100 „

II . Wehmartt .
Fette Ochsen :

I . Qual . P . 50 Kgr .

Bericht über die Preise für Naturalien und andere

Lebensbedürfnisse z « Wiesbaden

                                            vom10 . bis titel . 16 . Januar 1886 .

U . . „ 50 „
Fette Schweine p . „

Hammel „ „
Kälber . . . . „ „
III . IictuakienmarLt .
Butter . . . . per Kar .
Eier . . . per 25 Stuck
Handkäse „ 100 „
Fabrikkäse „ 100 .
Kartoffeln . p . 100 Ko .
Kartoffeln . . p . Kilo
Zwiebeln . . „ „
Zwiebeln . p . 50 Kar .
Blumenkohl per Stuck
Kopfsalat . . „ „
Gurken . . . . „ „
Grüne Bohnen p . Kgr .
Wirsing . . „ Stuck
Weißkraut . „ „
Weißkraut p . 100 St .
Rothkraut . „ ,,
Gelbe Rüben . P . Kgr .
Weiße Rüben „ ,,
Kohlrabi (ob . - erd .) P .St .
Kohlrabi . . . p . Kgr .
Preißelbeeren „ „
Trauben . . . P . Kgr .

§Wetschen p . 100 St .
lallnusse „ 100 „

Kastanien . . p . Kgr .
Eine Gans
Eine Ente .......
Eine Taube ......
Ein Hahn .......
Ein Huhn .......

1886 . 18 . Januar .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .

- Dunstspannung ( Millimeter )
i Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro □
' in Par . Cb .

2l20
175

Ein Feldhuhn ......
Ein Hase
Aal per Kgr .

änfjwÄ ' ' ‘ ‘ " "
rOÖCCft|vy . . . „ m

IV . Nrod « ab Wehr .

Schwarzbrod :
Langbrod per 0, ° Kgr .

„ Laib
Runöbrod „ 0,s Kgr .

„ „ Laib
Weißbrod :
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . 1 Milchbrod 30 „

Weizenmehl :
No . 0 . . per 100 Kgr .

. I . . „ 100 „
„ II . . ,, 100 „

Roggenmehl :
No . 0 . . per 100 Kgr .

„ I . . . 100 „

Höchst.
Preis .

Nikdr .
Pr -i».

-a *» ■»
— —— — ----.

3 50 3 —
4 40 4 1.
3 2 40

70 — 60

b 12s
— 54 — 50
— 2s — 11-

48 — 41

_ 3 — 3
— 3 — 3

36 — 36 _
32 — 31 __

(30 — 28 —

26 ___ 26 _
22 — 21 —

1 52 1 40
1 32 1 20
1 90 1 —

1 i 40 1 20
i 40 1 —
i 40 1 —
i — 80
i 60 1 40
i 40 1 20
2 1 80
1 80 1 60
1 60 1 60
1 20 1

1 60 1 60
1 84 80
1 6 ( 60
1 60 1 38

9k 96
1 84 i 60

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliä
Mitte

>£8

739,3
1 4 1,8

4,5
i 85

S .W .
schwach.

bedeckt .

733,6
4- 3,4

4,5
76

S .O .
schwach ,

bedeckt .

732,1
+ 2,0

4,3
82

S .W .
schwach ,

bedeckt .

3,5

735,0
+ 2,4

4,4
81
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Für das Volkstaffeehaus ( Kaffeeschänke ) sind ferner eingegangen
durch Frl . Amely ® ölte von Herrn Alphons Hantel 50 M ., durch
Frau Baronin Laffert von Frau Gräfin Keyserlingk 6 M „ Frau
i) . Rohr 10 M . und Frl . v . Rohr 3 M . , worüber hiermit dankend
quittirt wird .

Auch die Expedition dieses Blattes ist gern bereit . Gaben
für das obige Unternehmen entgegenzunehmen .

AMgekomea
( Wlesb . Bads - Blatt

Udler >
Zernick , Kfm ., Breslau .
Fröhlich , Kfm, , Kassel .
Greising , Kfm . , Rathenow .
Hulscher . Kfm . , Amsterdam .
Büttow , Kfm ., Berlin .
Steiner , Kfm ., München .

i
Lewin , Kfm ., Köln .
Peters , Kfm ., Erkelenz .
Walter , Kfm . m . Fr ., Münster .
Beauschet , Kfm . , Erkelenz .
Thieme , Kfm ., Erlangen .
Liebler , Frl . , Würzburg .
Jäger , Kfm . m . Fr . , Oelsig .

tirüeer Wald i
Gilbert , Kfm . , Mettlach .
Wieder , Kfm ., Stuttgart .
Hellmich , Kfm . , Köln .
Singer , Kfm ., Wien .
Haas , Hüttenwerksb ., Dillenburg .
Gärtner , Kfm ., Stuttgart .

Vier lahreoeiteai
Lade , Rentner , Geisenheim .

Geldeae Mette :
Witt , Berlin .

fwoldeae Mronei
Seligsohn , Kfm ., Berlin .

Weisse Lilien ■
Atkin , Frl . , England .

Nassaaer Hof :
v . Kottarevsky , Wirkl . Staatsrath

m . Sohn , Russland .
Wouealiofi

Mandofsky , Kfm . , Berlin .
Schalk , Kfm ., Danzig .
Wagemann , Dover .
Crämer , Andernach .
Borchhort , Rentner , Berlin .
Raffler , Kfm ., Iserlohn .
Sturmfels , Kfm ., Frankfurt .
Merz , Kfm ., Coblenz .
Müller , Kfm ., Erbach .
Jamin , Fabrikant , Dortmund .
Hebel , Kfm ., Ulm .
Schulze , Rent . , Hamburg .

esse F r e e d 9 .
vom 19 . Januar 1816 . )

Hotel da Werd :
Döhner , Westfalen .

Pariser Hof :
Ehrenswerd , Offizier , Stockholm .

Btläel ® - S8otel »
Reinhardt , Gutsbes ., Stuttgart .
Ellis , Kfm ., Linden .

• de Lacerda , Rt . m . Fr ., Brazil .
i de Long , Kfm . m . Fr ., Antwerpen .

Rosenberg , 2 Kflte ., Hannover .
i Freudenberg , Direct . , Ems .

Hömerbad :
| Beer , Kfm ., Amsterdam .

Sloee >
Hetzel , Kfm . m . Fr ., Stuttgart .

Schiitzeehof :
Askin , Rent ., Frankfurt .
Gevekoht , Chem . Dr ., Offenbach .

W eisser lehwaa :
Etty , Arnheim .
v . Vloten , Frl ., Arnheim .

Spiegel :
i v . Buchwald , geb . v . Pentz , Fr . ,

Rostock .
Eger , Fr . m . Kind , Berlin .
Halifax , London .

18*ssma » « - Hotel :
Fuchs , Kfm . , Darmstadt .
Arentz , Fabrikbes . , Lüttich .

j Colins , Fr . Lieut . , Kassel .
Kupfer , Fabrikbes ., Bamberg .

Hotel Victoria :
j Scheldon , Stud ., Würzburg ,

v . Koeler , Refer ., Eltville .
Wallenstein , Concertm ., Frankfurt .
Wertheimer - Raffalovitsch , m . Fr .

u . Bed . , Frankfurt .
Wolterbeck , Offizier , S ’

Hage .
Moos , Arnheim .

Hotel Vogel r
Michel , Kfm . m . Schwest . , Lohr .

Hotel Weibn i
Bantz , Kfm ., Frankfurt .
Bantz , Lehrer , Frankfurt .

! Sondermann , Fr . , Gummersbach .

Fraukfurter Gsurfe vom 18 . Januar 1886
Geld .

Holl , « ilbergeld 167 Rm . 50 Pf .
Dukatm . . . . 9 B 60 ,
WFrcs . -Stücke . 16 , 18 ,
Sovereigns . . . 20 . 84 „
Imperiales . . . 16 , 72 „
Dollar » in « old 4 , 19 .

Wechsel .
Amsterdam 169 .10 bz .
London 20 .40 bz .
Paris 80 .90 - 95 - 90 bz .
Wim 161 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4 *
ReichSbank - DiSconto 4 % .

- lus Sem Reiche .
* (Die Feier des KrönungS - und Ordensfestes in

Berlin ) fand in herkömmlicher Weise statt . Nachdem vor dem Kron¬
prinzen und den übrigen Prinzen dte neuen Ordensritter proclamirt
waren , wurden dieselben dem Kaiser und der Kaiserin vorgestellt . Hierauf
fand Gottesdienst in der Schloßcapelle statt , wobei der Hof -Prediger
Kogel predigte , und nach dem Gottesdienst Galadiner im Weißen Saale
wobei der Kaiser den Toast auf die alten und neuen Ritter ausbrachte .* ( Fürst Bismarck ) richtete folgendes Dankschreiben anläßlich der
ihm gewordenen Auszeichnung an den Papst : „ Berlin , 13 . Januar 1886 .
Sire ! Der Brief , nut dem Eure Heiligkeit mich beehrt hat und der hohe
Orden , der ihn begleitete , haben mir große Freude bereitet und bitte ich
Eure Heiligkeit , den Ausdruck meiner tiefen Dankbarkeit gnädig aufzu¬
nehmen . Jedes Beifallszeichen , das sich an ein Friedenswerk knüpft , an
dem ich mitgewirkt , ist für mich um so werthvoller wegen der Genug -
thuung , die es Seiner Majestät dem Kaiser , meinem hohen Herrn , ge¬
währt . Eure Heiligkest sagen in Ihrem Brief , daß nichts mehr dem Geiste
und der Natur des römischen Pontifikats entspricht , als die Ausübung
von Friedenswerken . Das gerade ist der Grund , der mich veranlaßt hat ,
Eure Heiligkeit zu bitten , das edle Richteramt in dem Streit Deutschlands

Beziehungen sind nur

und Spaniens anzunehmeu und der spanischen Regierung Vorzuickil7
beiderseits an das Urtheil Eurer Heiligkeit zu appelliren . Der uSÄ
daß die beiden Nationen sich nicht m analoger Lage befinden in
auf die Kirche , die in Eurer Heiligkeit ihr Haupt verehrt , hat ni3
mein Vertrauen in die Erhabenheit erschüttert , die mir die aenS
Unparteilichkeit Ihrer Entscheidung gewährleistete . Die Beziehungen Dem?
lands zu Spanien sind derart , daß der Frieden zwischen diesen Laub ,
nicht bedroht ist durch eine dauernde Divergenz ihrer Interessen 2
durch Streitigkeiten , die aus ihrer Vergangenheit resultiren notb

'
S

Eifersucht auf Grund der geographischen Lage . Ihre gewohnten S
Beziehungen sind nur durch Zufälligkeiten gestört worden . Es ist beE
Grund zu hoffen , daß die Friedensstiftung Eurer Heiligkeit dauernd
Wirkung haben wird . Zu diesen rechne ich m erster Linie die dankb,
Erinnerung , welche beide Parteien gegen den erhabenen Vermittler
wahren werden . Was mich betrifft , so werde ich immer und mit
jede Gelegenheit , die mir die Erfüllung der Pflichten gegen meinen Le S
und gegen mein Vaterland bietet , ergreifen , um Eurer Heiligkeit Ä
lebhaften Dank und meine tiefe Ergebenheit zu beweisen . Ich hin JS
dem Gefühle der höchsten Hochachtung , Sire , Eurer Heiligkeit ergebend
Diener v . Bismarck .

" ”
* Deutscher Reichstag . (25 . Sitzung vom 18 . Jaunen

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung steht die Berathuna bi
Etats der Post - und Telegraphen - Verwaltnng . — Abg . Gamp wu «
zu wissen , wieviel zu den günstigen Ergebnissen des Etats die Eisenbalnm
nut beigetrageu haben , namentlich durch die Portofreiheit bei Befördern ««
der Postsachen , und befürwortet sodann die Erhöhung des Druckia » » .
Porto 's . Mit der Erweiterung postalischer Einrichtungen sei man maStoi
über das nothwendige Bedürfniß hinausgegangen . Weit wichtiger ab
eine billige Beförderung der Briefe , sei ein billiger Kohlentransport -Tm
Seitens der Eisenbahn -Verwaltung . - Staatssecretär Dr . v . Stevb ««
erwidert : Das Verhältniß zwischen Post und Eisenbahn sei s. st »L
erörtert worden ; er könne nur betonen , daß die portofreie Befördnnm
der Postsachen für den Verkehr von unberechenbarer Wichtigkeit sei ; übrig «
habe die Post als Ersatz hierfür an die Eisenbahn das Monopol bn
Personen -Beforderung abgetreten . Mit neuen Posteinrichtungen werd!
keineswegs zu umfassend vorgegangen , im Gegentheil sei noch Vieles naä =
zuholen . Eine Aenderung des Drucksachen -Porto ' s halte auch er ftt
erwünscht , aber keine Erhöhung , weil dadurch der Drucksachen -VeM
vermindert werden würde . Es sei weniger Sache der Postverwalt «
große Einnahmen zu erzielen , als vielmehr den Verkehr nach MögliW :
üi erleichtern und zu befördern . Betreffs der Zeitungen erachte er eint
Ermäßigung des Tarifs für vortheilhaft . — Abg . Baumbach Mit
größere Klarheit einzelner Positionen des Etats für nothwendiq , spricht
rm Uebrigen aber ferne volle Anerkennung über das Streben der M =
Verwaltung aus , den Verkehrs - Interessent in jeder Weise Rechnung zu
tragen . Es empfehle sich die Besserung der Gehalts - und Peusions -Atr-
haltmsse der Postverwaltung . — Abg . v . Koller schließt sich den Ab¬
führungen des Abg . Gamp an . — Abg . Wind th or st bezeichnet die Post-
verwaltung als musterhaft und hält bte Erweiterung der postalischen Ein¬
richtungen für Wünschenswerth ; auch die Besserstellung der PostbeaiM
ler nothwendig . Redner glaubt aber , daß man auf die schlechte Sage bet
Finanzen Rücksicht nehmen müsse . Bedauerlich sei , daß das Reichsbeamim -
Penswnsgeseb noch nicht publizirt sei ; man dürfe doch nicht dabei erst ans
das Mrlltar -Pensionsgesetz warten . — Abg . Dirichlet Bittet , bei bet
Errichtung von neuen Verkehrsanstalten auf die Wünsche der Commumn
etwas Rücksicht zu nehmen . - Abg . Meyer ( Jena ) wünscht die balbige
Ausführung des Beamten -Pensionsgesetzes und plaidirt für die ErmäßiWi
des Drucksachen - Porto ' s auf 5 Pfennige für 50 bis 100 Gramm . - Atz.
Lingens begründet die von ihm eingebrachte Resolution , welche größer!
Sonntagsruhe für edie Post - und Telegraphen - Beamten empfiehlt , zn,
Annahme rm Interest der Kirche sowohl , als auch in dem der Beamt «
selber , denen ein Tag in der ganzen Woche zur Erholung und Erbammz
zu gönnen sei . — Abg . Schrader hält die Resolution Lingens angesichts
des Strebens der Postverwaltung , den Postbeamten die notbige Sonntags¬
ruhe zu schaffen , für überflüssig . — Die Discussion wird geschlossen . -
Der Gehalt des Staatsseeretärs und die ganze Position über die Central¬
verwaltung der Post und Telegraphen werden bewilligt . — Bei den Aus¬
gaben der Betriebsverwaltung wünscht Abg . Lingens bei der Anstellung
der Beamten die Berücksichtigung ihrer Heimath . — Abg . Baumbach
wünscht , daß der Kreis der Beamten , die ihr Gehalt vierteljährlich ftatt
monatlich ausbezahlt erhalten , erweitert werde . - Abg . Möller bean¬
tragt die feste Anstellung und Pensionsberechtigung für die an der Posi -
und Telegraphen -Verwaltung diätarisch beschäftigten weiblichen Beamten
nach mehrjährigem tadellosem Dienste . — Bundes - Commissar Fischer
erwidert , daß die Postverwaltung selbst den betreffenden Damen die ihnen
gebührende Stellung eingeräumt habe . Denselben sei bei ihrer Anstellung
eröffnet worden , daß sie nicht penfionsberechtigt seien . Wohl aber sei ihre
pecuniäre Stellung durch häufige Zulagen gebessert worden . Uebrig -ns
leisteten dieselben lange nicht so viel , als die männlichen Beamten ; er
müsse daher um Ablehnung des Antrages bitten . — Abg . Kayser erklärt
sich zwar im Prinzipe gegen jede Anstellung von Frauen , glaubt aber,
daß , wenn man etnmal der Frauenarbeit benölhige , wie in dem Tele -

grsphendienste , die Frauen auch fest anzustellen seien . — Die Abstimmung
über den Antrag findet erst bei der dritten Lesung statt . — Die ordent¬
lichen Ausgaben werden int Uebrigen ohne wesentliche Debatte bewilligt
— Von den einmaligen Ausgaben werden die unter Titel 1 bis 23 auf1
geführten , darunter die ersten Bauraten für neue Postgedäude in Cüstnn ,
Stettin , Celle , Bingen , Kreuznach , Wismar und Straßburg , bewilligt . -
Der hierauf gestellte Vertagungsantrag wird mit 86 gegen 8 Stimmen
angenommen . - Dienstag um 1 Uhr : Berathnug des Consulatsverirages
mit der Republik San Domingo , Etat des Auswärtigen Amtes und des
Gesetzentwurfs , betreffend die Rechtspflege in den deutschen Schutzgebieten.
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